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Sleine Anzeigen. 
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Der Hauptkampf kommt erſt! Die Belgier mußten weichen. 











| 
Beutfhe Armee in Hordfrankreid ift nod | Sie verzichteten auf den BYerfudh, Brüfel 


“intakt, Taot Pondon! 





Mener Sieg des Kronprinzen! 





Geliefert bon der „Uifoziirten Breife*.) 

Berlin, 14. Sept. (Direkte dentiche Aunfendepeicde, über Zanpille, 
Yong Nsland:) 

Der dentidie Aronprinz hat die befeitigte Stellung des Feindes 
jüdweitlih von Berdun genommen mund bombardirt jewt mit jdhwe- 
rer Artillerie die Aufenforts jüdlich von Verdun. 

Eine Schladht iit zwiihen Paris und dem Marneflus im Gange, an 
einer ront von 125 Kilometer, weldie ji von Nantenil (im Weiten) 
aus, wo die britiihen Streitkräfte jind, bis nah Bitrw eritredt. Die 
Armee des Aironprinzen iit dur den Argonner Wald von der Haupt— 
ſchlacht getrennt. 

Die Heere des ironprinzen Nuppredit von Baiern und des Generals 
von Heeringen jind nahe der oberen Mofel im Aampf. 

Berlin, 14. Sept. (Direkte deutihe Funfenmeldung). ames P. Ge 
rard, der amerifaniidhe Botichafter in Berlin, hat der Preiie eine Ilnter- 
redung newährt, worin er entidieden die beharrlidien Gerüdte zurüd- 
weiit, da die Ver. Stanten Anitalten träfen, fi den „Verbündeten“ an- 
zuichliehen; ebenio das Gerücht, dak der amerifaniihe Geiandte in Brüi- 
iel, Brand Whitlod, dem dortigen Bürgermeiiter jeinen Stab beinegeben 
habe, und dah die amerifaniiherlanne in Gent nehikt worden jei: 
ferner, dah der Zwiihenfall mit der frunfenitation von Inderton eine 
varteiiiche Stellungnahme nenen Deutihland bedeute: nd endlich audı, 
dak e, Gerard, den Amerifanern neraten habe, idlennigit abzureiien, da 
die Ber. Staaten in den Arien cim-arifien! Das Alles it Yügenmär. 

London, 14. Sept. (1:20 Nahm.) Nach den eriten Kabeleien über lan- 
ter „rielige Siene” über die Dentiden im nördlihen Aranfreih machen 
ji jet müdhternere Stimmen neltend: und es wird fonitatirt, daft die 
deutihe Gauptarmee noh namz intaft it, dak die gewaltine 
Schladit an der Marne nur die erite Phaie eines modı ansgedehnteren 
Kampfes war, und der entideidende Gauptzuiammenitok noch kom— 
men mun! Verantwortlide britiide Beobachter beſchränken ih auf 
die Erklärung, dak im bisherigenttampfe die Verbündeten im Borteil 
neweien feien, — aber das Weitere wagt Niemand vorauszuſagen. 

Berlin (über Amiterdam), 14. Sept. Eine neue deutihe Armee iit 
nad; Frankreich aeiandt worden, mutmahlih um den rechten, nördlichen 
‚Hügel zu veritärfen und zu verhindern, dak die Berbindungslinien 
durdbrodien werben. Diefe Streit-madht miaht drei oder vier Armer- 
forps (120,000 bis 160,000 Dann) unter General dv. Bochn. 

Baris, 14. Sept. In Paris werden noch 500,000 Mann bereit ar- 
halten, nm gegen die Dentihen in dem weiteren aroken Ampie anigebo- 
ten zu werben! 

Die jebine Bode mag ein m och verzweiielteres Ningen ichen. 

Mes, die Hanptitadt von Lothringen, und die Sette der Feitungs- 
fortö, weldie von da fih nad Diedenhojen eritredt, bilden einen ſtarken 
Angelpunkt für den linken frlügel der Deutihen, während die Strom- 
länfe und die dichten Wälder an der Grenze, mebit den ſtrategiſch wich⸗ 
tigen Wegen der deutihen Invafionsarmee eine vorzünlide Werteibi- 
aungögelegenheit neben, falls die franzoien weiter nadhdringen follten. 

Militäriihe Beobadhter halten es nit einmal für ansgeidloiien, 
dai die Deutichen ihre vormaligen Stellungen wiedergewinnen iverden, 


’ fobald fie alle ihre Veritärfungen an jidı aezogen haben! 


Paris, 14. Sept. Nady den legten Nadrichten dauert der haitige Riüd- 
zug bes rechten Tlügelö der Deutihen fort; ihr linter Flügel leiftet den 
unaudgefegten Angriffen der „Verbündeten“ ftärferen Wideritand und weicht 
nur langfam zurüd. Die amtlichen franzöfifchen Berichte geben zu ber» 
fteben, dab auch die VBerbiindeten ſchwer aelitten baben 

Am Sonntag wurde amtlich befannt gegeben, dah die Deutjchen Amiens 
geräumt hätten. Auch Lille ift von ihnen wieder geräumt worden, wie es 
bier heißt. 

Eine Depeiche aus Bajel, in der Schweiz, behauptet, zwiichen Blaß- 
beim und Sierenz, im Elfaß, habe franzöfifche Kavallerie, unterftügt von 
rtillerie, zwei Estabronen deuticher Kavallerie jo gut wie vernichtet. 

"=" Eine andere Depeiche, ebenfall® aus Bafel, meldet, vak 90,000 Mann 
dan einem heftigen Kampf zwifhen Ihann und Senheim beteiligt waren, und 
daß die Deutfchen das Tal von Gebmeiler, am Fuh der franzöfifhen Vo— 


gejen, bejegten. Beiibe Heere ariffen wiederholt mit Bajonnetten an. Die 
Deutichen erhielten Verftärfungen von gepanzerten Zügen aus. Es heißt, 
daß fie Hunderte von Verwundeten nad) Bafel bringen. 

London, 14. Sept. Einige Militär -Sadjpverftändige halten es für 


wahrjcheinlich, dab die nädjite grobe Schladht in Belgien werde ausge- 
fampft werden. Sie meinen, der Vorteil liege dabei auf Seiten der Ber- 
bündeten. ” 

Andere Sadverjtändige fagen, wenn die deutihen SHeere noch im- 


erft vor wenigen Wochen angetrauten 
— Mann machte geſtern Abend 
State Str., mittels Karbolſäure 
rem Daſein ein Ende. Sie war in 
eriter Ehe mit Burton Milly, Detroit, 
Mic., verheiratet. 


öffnete fich geitern Abend der Fyieifher 
| Adolph 8. Bifhop in feinem Laden, 
Nr. 724 W. North Ave., die Pulsabder. 
Er war verblutet, ald$ man ihn fand. 


ftern der 37jähr. Zuhrmann F. Rem: 
te, Nr. 1375 Bine Str., feinem Dafein 
ein Ende zu madıen, 
rechtzeitig gefunden und anfcheinend 
außer Gefahr gebradtt. 


Kellie Maloney nahm nad einem Streit 


wiederzubeleben. 





Dentiche erbielten Berftärfung. 





(Seliefert von der „Mifosiizten Breife“.) 

a Barid, 14. Sept. Der Parifer „Figaro” meldet: General von der 
Golg, der Militärgouverneur der, von den Deutichen beiegten belaiichen 
Diftrikte, befuchte Antwerpen, nachdem ihm ficheres Geleit gewäbhrleiitet war, 
und machte der belatihen Regierung Vorfchläge, um ein Einverftändniß zu 
erzielen. Die belaiiche Regierung weigerte fich jedoch, diefe Vorfchläge in 
Ermägaung zu ziehen. 

London, 14. Sept. Ein Korrefpondent der „Dailn News” in Gent 
fagt, er babe nach zmweitägiger Unterjuchung Beftätigung der Angabe ge: 
funden, dab au ruffifche Zruppen in Belgien jeien. Doc madt er 
feine Angabe über ihre Zahl. 

Antwerpen, 14. Sept. Unter'm Geitrigen wird gemeldet: Ein Kampf 
zwifchen Belgiern und Deutichen ift an einer Linie mit der front gegen 
Aerichot, Löwen und PVilvorde im Gange. Zweimal drangen die Belaier 
in Löwen ein und kämpften unter den Irümmern gegen die Deutfchen, 
tonnten ich aber nicht dort behaupten; auch mußten fie Aerichot wieder räu 
nen. Deutiche Verftärtungen brennen Alles auf ihrem Pfade nieder. Ueber 
Löwen wurde ein beuticher Ueroplan berabaeichofien, und einer der Inſaſſen 
murde getötet, 

London, 14. Sept. 
iral News“ aus Antwerpen meldet, daß die 
welche bie Belgier operirten, bedeutend verftärft worden ift, 
Gefhügen; man glaubt, dak diefe Verftärtungen aus Lüttich 
wie berichtet, 1000 deutiche Marinefoldaten eingeiroffen find, 
tung, dak die Deutichen Brüffel niederbrennen würden, 
Belgier zurüd, 

Yondon, 14. 


(10 Uhr Vormittags.) ine Depefche der „Ten» 
deutiche Streitmacht, gegen 
beionders mit 
famen, io, 
In Befürch 


wichen die 


Eine Depeihe der „Erdange Telegraph Go.“ 
aus Antwerpen meldet: Nach viertägiaem, beftigem Kanıpfe ift die belaiiche 
Feldarmer, welche einen Husfall von Antwerpen gemadbt Hatte, zum 
Schuhe der UAntwerpener TFeitungäwerte jurüdgelehrt. Zwei beutiche Armee: 
forp& und 15,000 Matrofen und LZanditurmleute nahmen an dem Kampf 
gegen bie Belgier teil. Leptere behaupten, ber Rampf jei zu ihren Gunften 
ausgefallen, und fie hätten erreicht, was fie gewollt hätten, nämlich: bie 
beutfche Befagungsmaht zu verhindern, Verftärfungen für die deutjchen 
Armeen in ranfreich zu jenben. 


Italien und_Dreibund, 


Paris, 14. Sept. Der „Figaro” madt daranf aufmerfiam, 
Ntalien zum eritenmale feine Nostrennung bom Dreibund sezeigt habe, 
indem es der Türfei gegen deren angefündigte Aufhebung der vertran‘- 
mäßigen Sonderredhte für Ausländer einen Proteit übermittelt babe, 
welder genau in der Ausdrudfsweile der Mächte des bdreifeitigen Cinver 
jrändnifles gebalten jei. 


Deutiche Slotte in Sicht. 

Kopenhanen (über Yondon), 14. Sept. Eine Depeide aus Raums, 
Ainland, meldet: Yootien und Aiidersleute berichten, dak eine de tie 
Alotte ion feit zwei Tagen in den Gewällern füdlih von den Aland- 
infeln frenzt. Zu dieier Alotte gehören 7 Nieienihladtidiiie und Aren- 
zer von der rieslandklaiie, 2 aroie Areuzer, 4 Torpeboboote eriter 
Hlafie, und viele Kohlenboote und Meparaturidiiie. Auf dem Sireuzer 
„Blücder“ wurde die lange des Cberadmirals Prinzen Heinrih von 
Preuhen achiht. 


= r 
Dept, 


daf; 








ehiehied Gewillen. 


Toni Tonittsii nah anfregender 
bingfeht gemadıt. 

Un Dat Sir. und Milton pe, | 
dem berücdtigten Schauplag mehrerer 
Morde, fiel aefiern Abend ein Schuß. 
Als gleichzeitig zwei Männer nad ver | 


Xebensmüde Erdenpilger. 








Dat 
mit bem Gatten Gift. 


Nah einem Streit mit ihrem ibr 





849 N. 
ih⸗ 


rau Nellie Maloney, Nr. 
ſchiedenen Richtungen dabvonliefen, 
nahmen die berittenen Poliziſten Wm. 
Breitung und Wm. Robinſon die Ver⸗ 
folgung eines der Ausreißer auf und 
verhafteten ihn auch nach aufregender 
Hatz im Hausflur eines an Chicago 
und Milton Ave. gelegenen Hauſes. 
Der Häftling gibt ſeinen Namen als 
Tony Tonistoſi an. Die Unterſuchung 
iſt im Gange. 

— — — — 

Ein Dentzettel, 


In einem Anfalle von Schwermut 


Mitteld Leuchtgafes verfuchte ge- 





Er wurde aber 
Als geftern Abend der obdadhlofe 


James McHugh aus New Vork brei 


er in der Lage ſeien, Widerſtand zu leiſten, ſo würden ſie das an der 
iie entlang tun, welche ſich von Peronne, Nordfrankreich, durch St. 
Quentin und Mezieres nach dem Ardennenwald erſtreckt. 
9 Die einzige deutſche Armee in Frankreich, welche nicht zurüc— 
eicht, iſt die des Kronprinzen Friedrich Wilhelm, ſüdlich vom Argon— 
ner Walde. 
London, 14. September. Die Londoner „Erpreh“ läßt fi aus Pa 
melben, die veutfchen Verlufte an Kavallerie in den jüngfien Kämpfen 
m ganz furditbare geiwefen, Ein kriegsgefangener beutfcher Kapallerieof- 
er Ihäße, daß der Verluft an Kavalleriepferden, befonders in Belgien,fich 
nuf zwei Drittel der Gefammtftärfe belaufe, welche der, nah Paris hin 
perirenben deutfchen Armee zugemwielen worden fei! Die Deutfchen hätten 
Igien mit Austundungspartien überflutet, aber in Frankreich feien fie 
p ungenügenben Vorrat von Pferden fehr behindert worden. Viele Pferde 
J an von deutſchen Batterien weggenommen, um ſie für die Kavallerie 
t, — aber trogbem hätten große Mengen Kavallerifien ala In— 
marſchiren müſſen. 
15. Sept. Die deutſchen Heere der Generäle v. Kluck und 
ſetzen ihren Rückzug fort, und die Verbündeten ſind in beitän- 
mg mit ihnen amd haben den Aisnefluß überfchritten. Weiter 
nichts in Erfahrung zu bringen. 
milid) verlautet, die Deutjchen hätten bei Nancy und Lune- 
inen jehr jchneidigen Wideritand Ieijteten, ejhr gelitten. 
Beitichen Nachrichten var, wie jdhon mitgeteilt, der „Mider- 
mee des Kronprinzen!) 
ine, England, 14. Sept. Paffagiere, welche aus Blieſſingen 
en, bringen das Gerücht, daß die „enalifch-belgifche“ Armee 
per beißt Habe, nachdem dasfelbe von den Deutfchen geräumt 


\ 
I 












‘ 


4 
4 


e; 
v 


bi 



















RD 


* 


Von Leuchtgas übermannti, das er 
in mutmaßlich felbftmörberifcher Ab- 
fiht angebreht hatte, wurde geitern 
der 40jährige Galdwin Hallen, Nr. 
1733 N. Franzisto Ave., aufgefunden. 
Er befindet fich in ärztlicher Behand: 
lung. 

=—>-.o. — 
Berdorben—geftorben, 





Auf der leeren Bauftelle Nr. 261 O. 


| Grand pe. wurde geftern die Leiche 
| des obbadjlofen 50 Xahre 


alten R. 
Malone gefunden und von der Polizei 


nad dem Beftattungsgefhäft Nr. 672 


glüdliche ift anfcheinend verhungert. 
Auf eine ähnliche Urfache wird der 
Tod Joſeph Schuſters zurüdgeführt. 
Der Mann brach im Keller des Hauſes 
Nr. 746 Franklin Straße entfeelt zu- 
fammen. 
——e 
Mahten gute Beute. 
Eindredder fprengten in voriger 
Naht im Geichäftszimmer des But- 
ter- und Eierhändlers Nelfon 2. Ree- 
bed, Nr. 3321 N. Halfted Straße, den 
Gelbfchranf, eigneten fich den aus 
$133 beftehenden Anhalt an und mad- 
ten fi aus dem Staube. Sie find 
unbehelligt enttomi-+- 








N. Elart Straße geihafft. Der Un- 





Straße na dem Wege fragten, eine 
unböfliche Antwort gab, jagte einer der 
Burfchen ihm eine Kugel in die Schul- 
ter. Der Bermundete wurbe vom Am= 
tulanzarzt der Wade an der Chicago 
Ave. verbunden und dann eingeloct. 
Der Täter und feine Begleiter find 
entfommen. 
— — — 


Zahluugsunfähig. 


Männern, die ihn an Wells und Kinzie | 
I 
I 
| 





Die Lurury Inn Company, melche 
Nr. 2353 WB. Madifon Straße eine 
Cpeifewirtfchaft betreibt, erflärte fich 
heute Vormittag im Bundesgericht für 
zablungsunfähig. Den auf $600 ans | 
gegebenen Beftänden ftehen Berbind- | 
lichleiten im Betrage von $9300 ge- | 
genüber. 

a 

* In feinem Zimmer bes Haujes 
Nr. 3122 Yadfon Blod., wo er jeit 
einem ‘ahre mohnte, murbe heute 
Morgen der 30jährige William D’ 
Bennington bon jeinem Zimmerwirt 
Charles H. Winchefter an Gas erftict 
aufgefunden. Er hatte einen mit der 
Gasleitung ° verbundenen Gummi- 
ihlauh in den Mund genormmen. 
Das den Mann zu der Berzmeif- 
lungstat veranlaßte, fonnte bisher 
niht feitgeftellt "werben 





ı bem Bombenwurf 





Mafhington, D. K., 14. Sept. Der 
belgiſche Geſandte E.Havenith erſfuchte 
den Staatsſekretär Bryan, Vorkehrun— 
gen für den Empfang der belgiſchen 
Proteſtkommiſſion“, welche ſich über 
die Deutſchen beſchweren will, durch 
Präſident Wilſon zu treffen. Herr 
Bryan fragte bei Präſident Wilſon, 
der zu Corniſh, N. H. iſt, telegraphiſch 


an, wann er die Belgier empfangen 
könne. Herr Havenith wies die Kom 
miſſion an, vorerſt in New Mort zu 


vleiben, bis die Zeit ihres Empfanges 


x 


im Weißen Hauie feitgeiegt sei. 


Roın (über Waris), 14. evt. 
ı Prinz Louis Napoleon, deifen mili 
ı täriiche Dienite von FFrantreich abae 


lehnt wurden, wartet auf Weiſungen, 
fich der ruffiichen Urmee anzufchliehen. 
Eine belatihe Kommiffion, ähnlich 
derjenigen, ivelhbe nah den Wer. 
Staaten ging, um gegen die angeb 
lien deutichen Graufamteiten zu 
proteftiren, wird auch bier erivartet. 
New Hort, 14. Sept. Der betannte 
Stahltruftpräfident €, H. Garn, mel 
her mit feiner Gattin auf dem Dam 
pfer „iprance* von Europa zurüdae 
fehrt ift, berechnet, dab der jegiae 
Krieg jeden Tag 40 Millionen 
Dollars kofte! Er prophezeit, daß der 
Krieg unter jolhen lUmftänden, und 
angefichts der furchtibaren Menichen 
opfer, nicht von langer Dauer jein 
werde, 
Berlin, 


| 

14, Zept. (lleber Ntopen« 
| hagen und Xondon.) Prinz Noadim, 
der fürzlidh vermmmdet wurde, iit aus 
| dem Sofpital zu Allenitein, Oitprei- 
ben, nadı Berlin achbradıt worden, mo 
er jett im Bellevue Talait reiidirt 
| Die Katierin emwpfi 

| und ‚Funte 
| Ze war ichr aerithrt durch da 

weldss er bereits tüg 

Konitanz, Baden, 14. Sent. (über 
Paris). m Hauptquartier des 114 
ı deutichen Infanterieregiments berricht 

große Irauer, da beinahe bas ganze 
Regiment vernichtet worden ijt. 

Viele jammervolle Szenen fpielen 
fih ab, mie bie frauen fommen, um 
die angeſchlagene Verluſtliſte durchzu⸗ 
leſen. 

, DSelaier ſielen zu Luttich! 

London, 14. Sept. Ein Korreſpon⸗ 
dent aus Antwerpen meldet: 

Die belgiſchen Behörden arbeiten 
| jept eine amtliche Verluftliite von ben 
Kämpien zu Lüttih aus, und es wird 
mir mitgeteilt, da micht weniaer als 
27,000 belgiidhe Soldaten bajelbft ge 
fallen find, 

68 ıft mir auch gefagt worben, bei 
aus ber Xurt zu 
Brüfflel, welcher beinahe aud den fö 
nigliden Palaft beichädiat hätte, habe 


ig ihn am Bahn— 
und umarnıte ıbn 
Giier 


hof 


ne Krems 


ein deutiher Spion das Signal mit | 


Hilfe einer mächtigen Motorlampe ae 


ı geben; berielbe habe nahe dem Palait | 
| Bofio gefaht und denLuftſchiffern das 


| $1,000,000 bat, mit Vernichtung. 


Ziel angewielen, jei aber babei feit 
genommen und erfchoflen worden.“ 


Albaniihes Hemenel. 
Brinbifi, Jtalien (über Nom), 14. 
Sept. Aus Arlona, Albanien, wird 


ı gemeldet, daß bie moslemitifchen Auf 


ftändifchen in das Dorf Zearani dran 
sen, die Häufer dem Erdboden aqleich 
machten, die Einmohner, 
nicht entfommen konnten, abichlachte 
ten und bie Felder verwüſteten. 


Erdbeben Dauern fort! 
(Gelieler,: don der „Mfosiirten Brelie 
Lima, Peru, 14. Sept. Die Erb 
erfchütterungen im Departement Are 
quipa halten an; und am Gonntaa 
waren nicht weniger ala 35 foldhe zu 
verzeichnen, zum Xeil jchon heftige. 
Garaveli wurde aanz zerftört. 
Die Erberfchütterungen hielten auch 
heute an. 


Der euerbämon, 
(Geliefert von der: „Aflogiirten Prelfie“,) 
Buffalo, N. D., 14. Sept. Eine 
eueröbrunit, die um Mittag in den 


Atlas Werfen der „Standard Dil 
Co.“ ausbrad, bedrohte die ganze 
Anlage, melde einen Wert von 


Die Flammen verbreiteten fid) jehr 





fomweit fie | 


Nuſſi 


(de ticd-halbamtlih) meldet: 


auf nünitinerem Gelände.“ 


bor mehreren Yagen Semlin 


— — — — — — — nn nn nn nn — 


Niſh, Serbien (Uber London), 14. Sepi. 
ge rade 


Kleine Rriegsnadreidrten | Sefterreicher trieben Kuflen zuriid, 





Wien aber fpäter einflweilen vor aroker 
Hebermadıt. 





sche Schauermären. 





Notterdam (über Yondon), 14. Sevt. Tas Wolf'ihe Büro in Berlie 


Der Generalitnb verfündet, Ni die Teiterreicher bei Grodef, weitlidh 
von Yembern, die Nuflen nodı weiter zurüdwarien. Neue ruiliihe Streit 
fräfte drohten jedoch, die Verbindungslinie zwiichen Gemeral Danfl und 
der Streitimncht bei Grodef zu durdhibrehen. Daher zogen jidh die Teiter- 
reiher vor der mumeriihen Alebermadt zurüf und fonzentrirten ſich 


Nahdem die Serben ihon 
gegenüber ihrer Hauptitadtt — 


| beiegt haben, jpredhen fie jegt davon, auf Budapeft lodzugeben und 
| fich dort mit den ruffifchen Streitträften zu vereinigen! 
St. Peteröburg (über Paris und London), 14. Sept. Es jinb bes 


träfte geſtern fapitulirt babe! 


barrlich Gerüchte verbreitet, daf der zrüßere Teil der ölterreichiichen Streit» 
(E38 ift feine Beltätiauna 


diefer Angabe er» 


hältlich, die mit anderen Nachrichten in Widerſpruch ftebt.) 


fat, es verlaute in St 


berride; und dai; 
wurden, 
Ferner heißt es au 


AYurachot 


derſelbe 


öfterreidticher 


— — — — — 


weiche fie in Händen hatten. 
Baris, 14. September 


Ygentur aus Petrograd jagt, 


Yondon, 14. Zevt. Eiite Depefhe der „Central News 
Beteröburg, „auf Grund Buflarefter 
dah in Wien eine Panik infolge der Pefesnung Zemlins dur die Serben 
große Umzüge von Arbeitslojen 


r 


Reierviiten 
Die Ruſſen fabeln von insaelammt 


(2:15 Ubr Rahm.) 
die Deuticben ichidten wichtige 
tungen nad der Fyeitung Memel (72 Meilen nordöfklich von Königs 
berg und die nördlichite Stadt von Bedeutung, an der Ditiee) gegen 


‚ fehr trüben © 


2 


aus Paris 
Gerüchte”, 
dort veranstaltet 
lie, da das dritte 
in tot! nadı der Grenze aebe!! 


20,000 asfangenen Defterreichern 


Eine Deveiche der Hubuss 
Deritärs 


die Ruffen, welche angeblih Zilfit bedrohten. 


Danach ſcheint die 
berg ſeien, grundlos. 


wieberholte Angabe, daß die Ruſſen vor Königs 


St. Petersburg, 14. Sert. Der ruſſiſche Kronrat bpruft jebt die Ge» 
fege für die Verwaltung eroberten preuhifchen umd öftereichiicgen Gebiets, 


St. Peteröburg, 14. Sept, 


peihhe (vom Groffürften Nitolaus abaefandt) jedoch zu, 
Gegend von Königäberg, Dftpreuhen, zurücdgetrieben worden. Die Depeidhe 
fügt hinzu, dah der Kampf fortdauere. 

Andererfeitö behaupten die Rufen, die öfterreichiiche Armee jei „Togut 


... 


wie zjermalmt!: 








Slänjendes Beirpiel! 


Die deutlichen Mörtelträger heuern SMMu 
| zum Sillelonds bei. 

I Eine Grogtat, vor ber man ben 
Hut ziehen muß, hat die Deutfce Mör 
telträgergelellibatt, die „Hod Car 
riers Union Wr, 6“ vollbradit. 
Vier ihrer Beamten, die Herren Chas. 
Engel, Guilav Gaedede und Edward 
Nichter, Iruitees, Tomwie Auaufı Pioc, 


Die Nuffen geben in einer amtlichen Des 


daß fie aus ber 


(Defterreichifche Nachrichten melden nur von einem zeitweiligen Rüdzug 
vor einer Uebermacdht in Galizien, nad erfolgreihem Zeeffen.) 








Cat Part Sohbahn, 


Bahnbert wird in Dat Bart bis aui Wei- 
teres nicht beigelegt werben, 


Bundesrihter Kobliaat erteilte 
beute Vormittag dem Mafjeverwalter 
der Chicago & Dat Bart Hochbahnge» 
felihaft, Samuel Ynful, den Auf⸗ 
traa, den Befehl der Staatälommijs 
fion für öffentlihe Nugeinrichtungen, 
nah weldhem das Bahnbett außerhalb 


' Schaßmeifter, tamen in die Geihäfts- der Stadtarenzen hoch gelegt oder aber 
fielle der „Abendpoit”, teilten IM per Betrieb eingeftellt werben follte, bis 
ſAden und einfachen Worten mit, uf Weiteres umbeachtet zu laffen. 


| daß ihre Gewertichaft für den Yonbs 
ber Deutichen und Deiterreihiich-lIn 
| garifchen Hilfsgeiellfhaft die Summe 
von fünftauiend Dollars 
beifteuern wollte, und machten fid; To 
gleih doran, das Geld baar auf den 
Zifch zu zäblen. 

Die Angefiellien trauten ihren Ob 
ren und Yuaen faum, aber es war 
wirtlih Yatjache, $5000 wurden baar 
abaeliefert von einfahen bdeuiichen 
Mrbeitern, die ihr tägliches Brot bei 
harter Arbeit im Schweiße ihres An 
gefichts verdienen mülfen. Fürwahr 
es mülfjen treue deutiche Herzen fein, 
die jo warm für die liebe alte Heimat, 
für das um fein nationales Sein gqe- 
gen eine Welt von ?yeinden fchiwer rin- 


| 
| 
| 
| 
| 


| 


Das Geriht wird unterfuchen, ob die 
Anordnung gerechtfertigt ift ober micht, 
und bis zum Abjhluß diejer Unterjus 
chung foll alles beim Alten bleiben. 





Proteft gegen Die Hbwahlerbehörde 


Bundesrihter Landis Hat beuie 
Vormittag beftimmt, dak der Prozeh 
ber Bundesregierung gegen bie Ab» 
waflerbehörde am eriten Donnerstag 
im November beginnen jol. 3 han 
delt fich befanntlich darum, legtere da= 
ran zu hindern, dem Michiganiee mehr 
Woffer zu entnehmen, alö ihr feiner» 
jeit vom Kriegäminifter Taft geitattet 
wurde. Der frühere Bundespiftritts- 
anwalt Wilterfon ift für diefen Pros 
ieh al Sonderanwalt der Bundess 
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—F deutſche Volt unier dieſen Ar 
| 
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beiterfitteln fchlagen. 

Die Gewertihaft der deutſchen 
Mörtelträger hat zwiichen Techs- und 
alle baden 
dafür 


regierung angeftellt morben. 
— —— 
. — Anderthalb Millionen Menichen 
in Ebina bedürfen Uinterftügung in» 
rolge ungeheurer Hocfluten! Sie ha⸗ 


ſiebentauſend Mitglieder; 
in ihrer Verſammlung freudig 
geſtimmt, daß jene große Summe aus 


raſch auf drei andere Petroleum— Eee ben fi Bor Einn 
beitiintionen dem Kaffenbefiond, der durch die Die z 1“ rn den Ber.Staas 

sie ee len tleinen Cinzelbeiträge geichaffen ers e 

0; 
Bergeblide Liebeömühe, murbe, genommen und zur Linderung Das Better. 

r , |von Not und Schmerzen in Deutich — 
In Lena, Ill. einem Städtchen in | fand und Oeſter reich⸗ Ungarn verwen Ehicago 2 22 Regenchau ** 
bend wabr! erit an morgen; klubier m 


ber Nähe von ?yreeport, brachen in der 
vergangenen Nacht Diebe in das PBoit- | 
amt ein, ihre Bemühungen, den Geld- | 
Ichrant zu fprengen, blieben aber er | 
folglos, fodaß fie ohne Beute wieder 
abziehen mußten. 








bet werbe. 3 ift eine Liebesaade im 
Ihöniten und ebelften Sinne des Wor: 
tes, denn fie fommt aus Streifen, in 
denen folhe Opfer nicht leicht ent= | ©“ 
behrt werden fünnen. Aus tanfenden | w@ 
feinen Einzelbeiträgen fegt sie fich | Nicderm 
zufammen; ein weit höherer Wert, als | Ku". 


Zeil 


Frifcher bis ftarler Zübmwind, morgen Bei 
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> fübler 

yan Bemöllt 
wabdricheimlich 
beute Abenb etwas märmer 


beute Abenb umo 
Regenideuer, Im füdli 






Ichönite Dentmal gelegt. 


— Wie aus Zotjo gemeldet, wurde | Der in Zahlen auögedrüdte. wohnt ihr | — 8 
der japanifche Pizeadmiral Fubfi inne, ber Geift einiger deuticher Opfer | weitlihen Zeil idon deute Abend fühler, 
— 11; : PT. . Zennenumergan eute: 6:02, 
welcher der Beflehung in Verebindung willigteit und felbftiofer 22 Zonnenautgang, morgen: 5:8, 
mit ber lottenforruption, im vorigen 2 — | Der Temperaturitand. 
Jahre, angeklagt war, friegsgerichtlich | }.. — FF Machfiebend der Temperaturſtand 
t 
J 


zu 4 Jahren Strafhaft verurteilt. 
Er war eine Zeitlang japaniſcher | 
Trlottenattahe in Berlin, und damals 
foll er ungefeglihe Kommiffion für 
die Aumenbung von FFlottentontraften 
an eine beftimmte beutjche Firma an- | 


genommen haben. 


— — ñûâ— —ñ 


Leſet die Sonntagpoſt“ 


nach der ſtündlichen Aufzeichnung des 
Wetieramtes von geſtern Nachmitiag 3 
Uhr an: 


—— 9 290- — I 


* Während Frl. 


3 — 
Mary Sheehan, | 


| Rr. 1100 Weit 51. Straße, an ber | S Uber Rada.....70 2 Uße Morgend.. 
Met 5 S ii dr rw * 5 Vr Morgens 
Deit 50. Straße und Eid Man | Dein. J——— 
Siraße einem Bafeballfpiel zufab, | Kama. . ; Uhr Morgemd..& 
» . n “ x WKorgens... 
wurde fie von einem Ball an ben Ur $ 


Kopf getroffen. Sie trug wahricein- 
lich eine -jchwere Gehirnerihütterung 
dapor | 


# 













ven 14. 


| Arbeit für 2 Arbeitslofe, 


— — 
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Quantität di ich tung ftadtiiher Bauten im Winter, 


Abendvoit. Chicano, Montag, September 1917 
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Dir noch einmal befon- 
3 nahe zu legen, Dein Ohr fal 
Lockungen verſchließen, 
— — ſie an Dich her ſoll⸗ 
Damen Slippers, in Satin, Coionials ober Fumps, weiß, blau — ten, als ein braver Studioſus Deine 
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— für Een * Batent Golt oder mattem Kid: Taforde — dia der Stunde zu harren, wo viel- men ein groß Schlamaſſel, und wir Erridti 
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Geldverdienen geſchaffen würde. 


M. 6. h. — 
bbl Woodward An. Deirsit, 


— — — 


Damen-Schuhe, in ſchwarzem, blauem braunem Sammet, 


Patent, mattes Kid oder Kid Mich. ch. 


wenn antreten 


tadtiiher Bauten im 
Winter, um den Taufen- | 
Sberteil; Mein 
Herr! & 

bereintat 


24 ———— der 
Zlippers . 
ein Paar in 


Sans 
nicht 


Te Strap 


ver ‘Mutter 
Lederſorten, 


meinen. Gedenke 


— 
Beiſpiels 


der der 
iſt 
Mir 

1 thle: ebe ie in : | hzeng. = . f. 
Velour Galf 
Knöpfſchuhe Fir Di 


Mädchenſchuhe, in 


Walte 


Stickerei— NRand, J 
Balenciennes Spigen, nu.) 


ch werd’ jte präpariren und in 
tus jegen und ihnen tabei eine Lob 
' rede hal daß fie jo flua waren, um 
su tommen tn bielen 1 
entfernte fich 


ton 
tell, 


echte D Watte, 


1 


Ziran 
ſchwarz oder lohieı b. 


Damen: Struͤmpfe, — 
fancy farb. ı t oe 6 * PR 7 e 


Kinder: Strü mpie, zent — we v u te 
nahtlos, doppe. er! Jer 9: ‘ 


1 i Opal De n - N > * 
Glas var Towei, —R "ie AnabensHojenträger, Ah | neukiden Gumpis es allen Ha: | 
regal mit Pradei o a $ 36 ei breit, di. 0 | ern noch n aealücht ift, dies 8 W. P. 
Gardinen Serim, Weiter oder, ercam #4 Baumwoll. C halies — ———— ——— nn an 6 

- pP j 1 tip „ I .. 2 . u | , 32 or 
° Bo U * — * Sort eb er | lichen Oberften zu paden, der immer Das Refultat bet —— über gen und 

au 2 se AWP * Bee | joieder Lehen und Belik in die Schanze nofratiiche Kandidaten für den Po Pfandbriefe 
Superint ten für das Cı Fri — —* 
weſen iſt immer noch zweifel nur 
eichloiien, t 


— Baumwolle, merceriged, 


ifel, 2 


ipi 
nen 


Schmidt m 


Großze Rolle reinweiße zur 


Er 


lohfarbige o 
Strümpfe, d 


Lofalberiht. 


dobp te Ne — 
Seide öllig, 


I ga 


Taffeta Band, Pen 


ein wandidat wider Willen, 


Miurphn hat Ausiichten auf 
nation für Blairs Boiten. 


Nomi l DL 
Bro: 
heit ft 


(Seld ſieben 


al Sicher äbtifche 


amıı ‚„ boikk 
31 


br reit regular ] c; Yard 


i . % % u 3 l eit, b oz = ns ai I fon bes 
Braid Nadeln, ee | Weider Bercales, rind mit Di en ee 
2 d x‘) 20 rotem . . 2 = Dr MM unrh Ac Er: 1aben * « } a haft. Es iſt nicht ausge 
Türt. Bat «SL — Baumwoll, © Zeige, —— J * na 2 aim age ak" demotratifche Nomination ion. Capitain 
an j —— i . ic Itindertleider, A c wert, Hard. . . . JJ o5n aefommen?“ faate | Kandidaten wider jeinen Willen zuge: "7" Ausſchuſſes 


” — — fallen iſt. Der Glückſpilz iſt Willi gibt ſich alle 
Männer-T Sojejentürher 97. 90 vollene Serge, ein Chi 


: y 4 Mohizins * nar uen IT. warn * 2 J . 
6 hte Ai jSlippers, — 4J x sebtginer Hartl, „ana, ID MAR | Murphp, ein Schreiber in der | Yait des menen Ztraı an der 
hi . ( re 5 7 Filzſohl ana ich had zu⸗ durchzuſetzen Es 


hier ſchon zuge L 5 I flarsndon Vpe 
Penn iſchen Einnehmerei und li larendon Abe. 
Schaufpiel, oll 51530, 000 koſten 


ie 
* gan breit, aroie va ef [, 6, ©. gran entait geiegen DEM als UMJERE | ner Fraktion HearitsHarrifon. Nadı: | ! 

Flounein 8 Tee eſſe edfefforen in ihrer feierlichen Tracht der Fattion & 
3 ge vu 27 ofeſſoren In ihrer yererlichen ”* | dem er feine Vorwahlenpe tition n ttämmere ohn E. Traeger 


A n = \ Küchen * F die en hergelaufenen König beim Au— | B u i ilfgober wnanichnots tern No fitadtriche 
j 7 TORTE abjall- si mer, 2 gereicht hatte, eriuchte ihn Hilfec ( eſter te ſtadtijd 
Baby- Leibchen zu 4 —— eigen 3 den 4 er 


drei 

Ä ve — 

Laden ofien Montag, Donnerstag und 
Samsiag Abends, 


eine 


ıdbade3 


Kita 


4 yı on niit — z = s i# (Fran 
nemadıt, GSallonen @ J jubimimen ıtommitifär Joſebh Koitner ; Htriens in Eurova 


B * 27 “c ıttion rflärte, e83 werde 
Sei t ) vor Perinn 1 
Seiv. Samenjtrümpje? 2* obt t n 


n 
id zuziehen, und von den Ya 
ſchn James U 
mpiba 


' ıd 


TORE, mt 


3 an, Roſen ngen, 1 m Ion jene rer der Rathaus! 
yite 2 


9 Ion t lern ir \4 | j 
große 2 unddreißig bon dei m in | Ikard, in der M 


Pferde hatt 2 
Jute Napier Rex Rugs, i 


IR dei 36, wendbar; hũbſche 


in 
vohnt 


Zpuctnã de — 


ſein 
Gelder 
Mu 


He Der erſte ſtaädtiſche Markt. 


ute mit den Ar 


Ztadt wird | „19 


nr 


neuen Jar 
ditüch d 


ir Grricht una bes 


Ueber zuge. 
riet-llebersiige nur 
ıD ranch 
dbeſas 


ivhru 
ul 


Ktoriet 
piere Wegen ; i 


fehler tes Der tantsiefretär vd * 


dſmith Schule a 


Seide Poplins, * 


Wa SHröfe Ku 


Blanfet®, 
Meine B a b » 
tö, finiibed 
‚„ in bell 

qeirveifter 

Groͤßen 
Zou. fo» 


überall 16; 


12c 


! \ ind en Yeniif 

alle jeine Be 2 
ftimmen, 

Der « 


Er forberte 
für Golley zu 
npagnelarten ı 
druden und ging 


ge vor der Vor 


und erlanate von ib 
das ie ıhre Er 
Marft al 
Polizeichef 


es Center 
n Iuſicherung. 
zeugniſſe auf dem neuen 
feben wurden, Er iwırd 
Mleaion erfuchen, Boliziiten zu ihrem 
Shube auf dem Marft zu jtatio- 
niren 
Berlonalveränderungen 


ılle®rößken, ipe ı Die 
ı Dı 


ndere “ 
ne rem adıt, 
hem 


1 
au 


Pienstan je 


np 
et 
in 1an, 


ſawar⸗ W 


„ ıtn 
4 “c Waaren Dienstaqvertauf 
an Rinder verablolat. 

uniere Zchaufeniter wegen 


Dieier Bargains, 


Keine im 


mit Schublade -Bottom finb zahlreich. 


ymb 
og Die FZinildienittommilfion der Coun 
iwaltı ıchte aeitern ihren Yab 
Auguſt be 
Danach 
Ange⸗ 


Beachtet 
miſation 6« ing m 
.‚ Grote in neun Tes > 
narenbezirfen ım endete Gelchaftstabr 
en it, DI Lauf des ah 
werhe N denG@ountndienft ausgeichte 

Mebrheit in CoolCour den und mwurben 293 Rüdtrittäaefuche | 
binaeftellt angenommen. Allem Unicein nad | 
slich ein re- ; find in ben 447 Ang jeitellten bie 298 | 
jenon eingeichloffen, deren saefuche | 
ngenommen worden Aus dem 
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Feiner 


Zpe siafitäten. 
Mennen's Tgls 
ım Powder 


106 


ms Ra» 
ſpe ziell 
- 

a 
remil. 
Flaſche 


50 


Krimion Sprinafieldb bege 

Wahlreſul 
33 

ihön n. areh Hobaı Warte 


| Due 
viiriime imöne das | .ncC 
sreeftone t _Deurine dühe 


1.89 23c 


Trops, in allortirten — 


ee | 


Fıume 
_ Grocenn Tept. 


6er, irii 


mein 
* 2 Narflitbondon 
und ein | _ Sum Vorligenben 
ı tslonbents 

* 
Freitag iſt 
T. Rainey von 
worden 


Will 


39c 
: darteſiein imone 
—* 89e 
Ile 
Ik 


in 
- c 


abe E 
hen 
Garroll 


Roll 


Swift Wald ( 


Badeıe für 1 fir ide ; 


—D—7 — 


Sum 
I Karl ohne Zugang. 
Die Voritabt Wilmetie ift jeit furzer 
Zeit Befigerin eines neuen Barts am 
mar | Seeufer. Daß fie fich deffelben erfreut, 
Sie ijt zann nicht gerade behauptet iverben. 
Der Zugang iſt nicht ungefährlich. Als 
Abwaſſerbehörde den Zweigkanal 
die nörblichen®ororte baute, mußte | 
an der Mündung des Stanals einen | 
Dielen | 


rliigel der Gegner 
Die Wohl 


bin 


* 31.77 Geſemmt Wert, 
„ru 


nn pei * | 

ae und 

beren Einzeliei 

den. Und unfere 
denn jchlimmere eniftehen in ur Wenn ber Storje 
jelbit, in unfererlingedutd, in einen ine Durchlaucht 
Hufbegehren geaen j Durchlaucht 
as über uns verhängt Und 
Du die Kraft ſind wir ſo kleinmüt Dann zog er 
und das Verſtändniß hätteſt, dagegen uns nicht mit ſtarter der Taſche. 
aufzubegehren, Du, ein Fremder im jſewollten Prüfung ı un einem gewiſſen 
Lande. Verzeih' mir,“ bat der Philo im —** noch zu ſingen: Wa what's einer 


mit ‘ 
Bor 


itaat 


75c ichivere 
g a lvaniſirie 
Waſchauber 
a oße Zortg: 
Wr Iel/ 
nagmen 


TE 


Küchenartitel. 
Grau email, 





Ihen Lande ſagte Rottenbadh fin | 
ſter. 
„Und id 


Schmach unſerer 


pfinden würdeſt, ob 


Das Jahr des Irriums. 


Waliher Shulie vom Brühl. I die 
ji DI 


Sul 


die 
für 
fie 


strei 


jweifeln, ob Du 
Fremdherrſchaft 


lonnie 
der mi 
treifen® Uferland antaufen. 

Streifen fchentte fie jpäter ber 
die daraus 


(12. Fortjegung.) 
IN. Kapitel, 
Wortlos, erfchüttert über den 


aus 
Ge 
einen 


meinde Wilmette, 


Aus 


orud 
Kommilitonen, 
denten. 


wilder Verzweiflung 
ſaßen die beiden Stu 
Dann legte der Sohn des 


bei 


dem 


Paſtors ſeinen Arm um die Schulter 


des Unglücklichen und ſagte: 


Dich, Joſeph. 


„Faſſ 


e 


Dein Elend it doc 


nur ein Stüdchen von dem Elend, das 
diefe Franzofen über uns alle gebracht 


haben,“ 
Astenas 
verrückt, 


lachte 


auf. 
ich bin verrückt!“ 


Ich bin je 
Iſt 


rief er. „SI 


es niht Wahnfinn, feine Schande her 


auszufchreien? 


Uber mas 


fol ich fie 


1 


c 


verbergen, was foll ich fie totfchmeigen ? 
Geht nad Kaffel, und jeder jagt euch), 
wa3 die Sarah Astenas für ein Glüd 
bat gemacht mit dem Köniq Hierony 


mus, 
bon Den Geliebten 
Hauptes. 
Narr. 


nicht hintritt vor 


den 


ein 
gekrönte 
iſt eir 


und zu ihm ſagt: „Ich habe das Ver 
dienſt, der Bruder zu ſein der Schwe— 


ſter, die Dir ihre Ehre ſchenlte. 


Nur 


D, ed ift eine ftolzge Sache, die 
Geliebie zu jein eines Königs, 
eines 
Und der Bruder 
It er nicht ein Narr, daß er 
Hieronymus 


€ 


a 


l 


j 


fördere mich, nun laß auch mich teil— 
das Du aus⸗ 


haben an dem Licht, 


ſtrahlſt.“ 

„Sie find ein 
Astenas. Man 
ſchätzen, daß Sie 


zeichnung“ als ein 


anſtändiger Kerl, 
muß Sie 
eine ſolche „Aus⸗ 
Elend empfinden. 


höher 


Laſſen Sie es ſich nicht gar ſo ſehr zu 


Herzen gehen. 


Entehrte, von dieſen 


Fremden geſchändete Mädchen ſind 
leine Ausnahmen mehr in den beut- 


STOR; 


22 * 


u» 


loge herzlich. 

„srembdherrichaft ift das Schlimm 
ite für ein 2olt. Nur eine elende 
Nation, nur eine [hwache Nation ınaa 
fie auf die Dauer ertragen. Wie foll 
ich nicht verftehen den wachfenden Haf 
gegen die Frranzofen, der ich bebente, 
tie mein Eleines Volt fich mwibderfept ! 
bat dem römiichen Weitreih und ae 
tämpft hat auf den Zinnen von Jeru 
falem,“ antwortete Mztenas, und 
war ein Stolz in feinen Werten, 

Da fagte Schmidt erregt: „Und zu | 
einem jolchen Aufftande und zu einem 
weit gemwaltigeren noch muß es tom 
men, wenn der Haß endlich übermäd 
tig in ung wird, wenn die Saat reift, 
die das Blut eines Schill gebüngt hat. 
Freunde, es beginnt mieder einmal 
Tag zu werden. Es geht wieder um 
im Heffenlande. Der Dörnberg ift noch 
lebendig und rüttelt mit feinen Send 
lingen die faulen Seelen auf. Aus 
ven angeblajenen Füntchen fann eine 
große, verzehrende Flamme werden. 
Hört den Brief, den mir mein fried 
famer, ängftlicher alter Herr heute 
durch eine fichere Hand zufommen 
ließ.“ 

Er entfaltete ein Schreiben und las 
mit gebämpfter Stimme: 

„Mein geliebter Sohn Johannes! 

63 find bewegte Zeiten über und 
gefommen. Unfer Vater im Him- 
mel bat eine fchwere Prüfung über 
ung gefandt. Doch die Gefahren be- 
drohen uns nit nur bor a 

N 


...—— 


es 





vun | — 


Gott tut, das iſt wohlge Mein 
lieber Sohn, es iſt mir ſchwer ge 
worden, Dich von mir zu tun in die 
ſen Zeiten, denn Jugend 
ſchnell und unbe onnen eicht der 
Verſührung zugänglich, zumal wenn 
ſie in heldenhafter Gewandung er 
ſcheint und in der Maste der Pa 
trioten. Großes Elend hat 
über uns gebraucht wenig Jah 
ten, als betörte Bauern die verbor 
genen Waffen ergriffen in dem 
Wahn, die fremde Herrſchaft, 
die ſich ja freilich kein Freund der 
Heimat freuen mag, 
Erſchoſſene Familiendäter, 
Dörfer, härtere Bedrückung waren 
die Folgen. Aber unbefonnener, 
blinder Eifer weiß teine Lehren aus 
ſo ſchrecklichen Dingen zu ziehen 
und ſtachelt und bohrt von N 

und ſät Zorn und Widerſpruch in 
die Herzen friedlicher Bürger und 
Bauern. Man ſpricht davon, daß 
neuerdings wieder Abgeſandte und 
Helfer jenes Tolltopfes, des 
iten Dörnberg, in den Dörfern der 
Knül und benachbarter Geqenden 
auftauchten, fich heimlich an die 
Leute heranjhleihen und ihr Blut 
hiig machen mit heberifchen Reden, 
Anlaß genug für den Hirten, feine 
Herde befonders zu hüten. So habe 


die 


m. 
uno 


bor 


rauchende 


Dber 


bigt das Mort des Heilandes unter- 
gelegt: Neberman fei untertan der 
Obrigfeit, die Gewalt über ihn hat. 
Und jene Obrigteit, die Gemalt 
über uns gewonnen hat, weiß e8, fie 
anzumenben und bie zu jtrafen, bie 
es wagen, wider ben Stachel zu 


i 


fie jchon | 


über | 


abzujchütteln. | 


„teuen | 


iſt 


ſere Schweſtern 





ſeinen 
ich am legten Sonntag meiner Pre= | 


| Bebeutuna ilt. 


t gelchlagen. 
Tas „eld 1oll 
fragen 


zeind die Ecat, fir Di die Hier 


Und dann hier weiter: 


as wiegſt ‚ Icblafloie utter? ſnaben.“ 
dal tie wadren d cm »alerlaude, 
Diertit De wunden ſolager 

Das ſitzt, das trifft ins Schwarze. | 
Uber Hölderlin hat nicht minder recht, | 
wenn er die deutiche Nation „taten 
arm, doch aedantenvoll” nennt. De, 
wir find nichts Anderes wert, ala daß 
uns das Fell über die Ohren gezogen 
wird, Nur weiter, nur mweiter jo, Un 
und Bräute werben 
geichändet, mit unjern Fürften wird 
Fangball geſpielt. Und der Michel 
liegt mit dem Angeſicht im Straßen 
ſtaube und der Stiefel des Korſen ſitzt 
ihm im Nacken, daß er ſich nimmer 
erheben kann. Was meint ihr, wollen 
wir nicht den Ranzen ſchnüren und | 
nad) Umerifa auswandern? Das ift | 
immer nod) beffer, ala hier mit geball= 
ter Fauſt in der Taſche herumzu— 
laufen.“ 

„Ich möchte mir ein erhabenes 
Schauſpiel noch aus der Nähe an— 
ſehen,“ ziſchelte der Mediziner, und in 
dunteln Augen funkelte es. 
Zunächſt möcht' ich erleben den weſt 
fäliſchen Staatsbankrott. Drei Mil— 
lionen Untertanen und ein Hof, als 
wären es fünfzehn, drei Millionen 
Königsrebenuen und fünf Millionen 
Ausgaben. Und unſere Soldaten 
bunte Theaterpuppen und ihre —— 
Blech wie bei Kinderläbeln. Warten | 


= 


Vorausſichtlich wird 
er auch zum dauernden Vorſitzenden 


ausgewählt werden. 


| tie, 


bem fi 
Rach — 
I Sshee 9% 
Analeiis go 
> WBelte, Das nod 
ei peismktt Behauptung 
Zaufenden fchriltlich Einlicht de 
( lickſche Linder: ung dei rien au 
bei Arwendun 
ugeſichert. 3 
eo» Dort, Iiden « 
frei nah alien Kläge en 


u 


Umgefippt. 


en tolien 


Vier Iniaiien des Kraftwagens mehr oder 
minder idhwer verlekt. 


Um einem drohenden Zufammen 
ftoß mit einem anderen Kraftivagen 
vorzubeugen, bog geiternHarry NRofen 
thal, Nr. 4210 Grand Boulevard, an 
Maple Str. und Greenwood Boule 
vard, Evanfton, fo jäh aus, dah das | 
bon ibm bediente Schnauferl umtippie, | 
Bei diefer Gelegenheit haben Rofen 
thal und drei feiner Begleiter, W. %. 
Couahlin, Nr. 5453 Kenmore Abenue, 
und dDeifen Hausgenofjinnen Hazel 
Kelfon und Dorothea Anderfon mehr | 
oder minder fchmwere Verlegungen erlit 
ten. Hazels Schweiter Lillian ift mit | 
den bloßen Schreden davongefommen. 

Ein von Kohn Miller, Nr. 3405 ©. 
Union pe, bedienter Kraftwagen 
ftieß geftern Abend an 100. Str. und 
Midigan Ave. mit folder Wucht gegen 
den Rand bed Bürgerfteiges an, daß 
Miller und feine Begleiter, zivei Her: 
ten und zwei Damen, berb durchgerüt- 
telt wurden und Quetfchungen erlit- 
ten, Die Verunglüdten befinden fi 
in üxaklicer Behauhlun- 


| South Chicago 


| Ape,, 
| Ulerander Zemromsti 


Part zu machen befchloß. Ziwijchen dem | 


Bart und Sheridan Road ift einStrei 
fen Land gelegen, dad Privatleuten 
gebört, und deſſen Beireten verboten 
Die Bemohner von 
fönnen jet das alte Tingeltangellied 
in der folgenden Form fingen: „Was 


nüßt mir mein fchöner Garten, 


Durch giftige Pilze getötet. 


Zwei Frauen in South Chicago geitor 
ben, mehrere Berionen erfrantt. 
Irog Warnunastafel 
ben, 
Beſitztum eines 
Cool, 


Landwirts bei Me— 
Pilze geſammelt und in 
an Hausfrauen ber- 
fauft. Die Pilze ermiefen fi als 
atftiq, und nad) dem Genuß find ge- 


ind, 


* 
19 
de Für ı 
mit : Br 2 * ⁊ a “ F zwecle Ztüde 
⸗ ro ö ’ TEE 2 * 08 
Rainen bat lungen ab, I Dienst. 3 # "108 ide, 


| itern Frau Jadwiga Zemromsti, 8745 


und die Wittime Marie 
8323 Commercial 
während Leo und 
unter ®ergif: 
tunggerfcheinungen fchwer erfrantt 
find; leichter erfrantt Frau Mary 
Zmudzinski, 3739 Houston Xoe., ihre 
Töchter, Frau Stella Sujfa, 8823 
Commercial Ave., und BaulinaSuläti, 
2822 DO. 88. Str, deren Gatte, ferner 
Kohn Zmudzinsti, ihr Sohn Frant 
und Xanat Roßzwk, welche ſich bei 
der Einſammlung der Pilze beteiligt 
hatten. Stanley Lewandowski, 8635 
Houſton Ave., hatte ebenfalls dort 
Pilze geſammelt, aber nicht auf der 
verbotenen Stelle, und nach dem Ge— 
nuß der von 
Niemand erkrankt. Der 
ſchauer unterſucht nun, 


Houſton Avbe., 
Szozepankiewicz, 
geſtorben, 


ob das Ge⸗ 


Wilmeite 


wenn | 
| ich nicht drin fpazieren gehen kann?“ 


batten fina= | 
durch den Zaun greifend, auf dem | 


ihm heimgebrachten iſt 
Leichenbe⸗ 


Geidirr- 
ſchüſſeln 
10 Dt.-Gr.; 
wert 350 — 


19c 


für 
nur. 


Grau 
Sp uckn ap ie, 
aulare 15€ 


!pe4. f, 


emailf, 
re⸗ 
Sorte 
* 
Diens 


Grodern. 
Rorzelan Lı 
oder Zuppen: 
für nur 

Farbige Etone 
Dedel, wert 1dc — 
Dienstag 

Gutes Erepe Toilet Papier, 
iwert dc die Rolle, 3 für 


Weihe hiter = Bowlen 


Vowlen, 


Salzbehälter, mit 


de 


* auf die an jenein Farmzaun 
ſammelten * ze ſei Pariſer Grün 
ſtreut word auf Wahrbeit bey 
da die — welche die 
den Ihren vorſetzten, behaupie 
ſie vorher die üblichen P 
nommen und jich vergemißge, 
daß es feine giftigen 
waren. 


De 


Teuer in Glen 


An der Wohnung bo 
Eufhman, Nr. 434 Gres 
Glencoe, brach aejlern 
Feuer aus, das von hilfs 
barn gelöfcht werben fon 
ed etwa $5000 Schade 
hatte. 

Eufhman ift der Vize 
Kreider⸗Cuſhman Co 
lanten von Schuhen u 
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Das Kaiferbild per Boft! || 


Die Rafetnoit-Raten fir das 


aiser-Bild | 


Bild ohne Rahmen: 


Für Chicago und Rororte: 1. 
len im limfreiie von Chicago 


Sone ı 


3. Zone — 150 bis 300 Meilen 
4. Zone — 300—600 Meilen . 


5. Zune — 600—1000 Meile 


Für Bild mit Rahmen: 


„Local Zone” — Chicago nnd KVororte . 2 2 4% 


1. und 2. Zone — bis 150 Me 
3. 30ne — 150300 Metleit 
4. Zone — 300 — 600 Mei 





werden — am beſten in Form 








Aengſtliche Gläubiger. 








Werden von Richter MeDonald nicht 
ernſt genommen. 





Bahnpraͤſidenten Rachlaß. 


Öeprügelte Gatten Hagen auf Scheidung. 
— Frau Glinore N. Filbers dritter 
Veriudh, den Semahl los zu werden. 
Bier Streit im jüd, Yapna- Inititut. 


Vor Ricter McDonald im Supe 
riorgericht beitanden heute die An 
mwälte der Gläubiger von \ohn Ye 
Grosty, weldher unter dem Namen Ihe 
MWiggery im Republicgebäude und in 
anderen Städten Allerweltsläden be 
treibt, auf die Einfegung eines Majie 
beriwalters, Sie bebaupteien, der 
Mann habe das Haargeichäft feiner 
Gattin geichentt, diefe babe es als 
Handelägefellihaft eintragen lafjen 
und ihren Gatten als Leiter eingelegt 
Die Gläubiger jeien einveritanden ge 
weien, die Erledigung der Sade zu 
verichieben, hätten jich aber möchent 
Iihe Geihäftsausweile ausbedunaen, 
dieje aber nie erhalten, doch jei der Be 
Haate durch inhaltäbefehl an der 
Verjchleuderung des 
Nachteil der Gläubiger, die er durch die 
erwähnte Schiebung angeblich zu be 
trügen verjucht habe, verhindert wor 
den. Le Grosiys Anwalt warf ein, 
bak das Banterotiverfahren erit ein 
Nabr nad) der Veränderung der Firma 


beantragt morden jei. Der Richter 
verſchob die (nticeidung bis zum 
reielmäßigen Gerichtätermin. Dos 


Geichäft hat einen Wert von $15,000. 


Der gemißhandelte Gatte. 

Nach zehnjähriger Ehe ſah ſich vor 
einigen Tagen John Adelbert Ebrom 
genötigt, ſeine Franziska zu verlaſſen, 
und heute hat er auf Scheidung von 
der Huldin und auf Zuſpruch des der 
Ehe entſproſſenen Kindes angetragen. 
Er behaupiet, daß die Gattin ihn häu 
fig mißhandelt habe, ſo daß ihm das 
Leben mit ihr ſchließlich unerträglich 
geworden ſei. 

Die Farbige Barnetta Baldwin 
hatte am 29. November 1901 in Wa 
tumpta, Alabama, ihren Raflegenoffen 
Sohn Malone geheiratet. Der Mann 
Toll fi dem Zrunte ergeben und im 
Nauſch feine Gattin häufig ſchwer 
mißhanbdlet, verjchiedentlih auch mit 
feinem Rafirmeifer angegriffen haben, 
um fie zu ermorden. Durch’ ganze 
Zand werde er ihr folgen, um fie um 
zubringen, joll er gedroht haben, als 
fie ihn verlaffen wollte. Vielfach hatte 
er bie Klägerin angeblih aud aeichla 
pen und ihr alle Kleider vom Leibe 
geriffen, weil fie ihm fein Geld geben 
wollte, ba 
Frauen verjubelt hätte, Die Frau 

ohnt jeßt bei ihrer Schweiter. Heute 

-fie im Superiorgericht auf Schei- 
ung und Näbrgeld geklagt, aud 
einen Gerichtäbefehl zu ihrem Schub 
prwirki. Außerdem hat fie den Wüte- 
rich auch einfteden laffen. 

Vornehme Leute. 

Ellinore D. Filher erjuchte heute 
Richter McDonald um Nährgeld bis 
ur Entfheidung ihrer Klage auf Xö- 
—* ihrer Ehe mit Walter M. Fiſher, 
Geltetär und» Schagmeifter der Ca- 
billac Automobile Co. Richter YFocll 
haf eine frühere Scheibungstlage ab- 
— eine noch frühere ein anderer 

ichter. ?Filher, verdient $15,000 im 
Bahre, war aber arm, als er jeine 
Battin, damals Mafchinenfchreiberin 
ber gleichen Firma, am 7. Januar 
1910 Heiratete. Was er verdient, ver- 
Braucht er angeblih. Sein Anwalt 


erzählte dem Richter, daß die Frau 


ant wohne, $85 Monatämiete 
ble und im lebten Xahre $10,000 
berbraudt habe. Uebrigens habe fie 
einigen Tagen $100 erhalten. 
ter wies ihr vorläufig noch 
n Monat an. 
„. Bor vier Richtern. 
en Richtern Sullivan, D’Eonnor, 
unb heute vor Richter McDonald 
em der Huffchmied Tyerbinand 
£, der an ber 64. Straße und 
bland Ave. eine Wertitatt be- 
f Veranlaffung feiner Gattin 
t, weil er mit feinen Nähr- 
gen, jet im Beirage von 
Rüdftande ift. Beide Gat- 
früher verheiratet und 
diefen Ehen ermwachfene 
u dyrau befigt eigene Heim- 
ier Töchter arbeiten und 
hr. Die rau foll, wie 
te ausfagte, feine Kun 
haben, jo daß er, ftatt 


5. Zone — 600-1000 Meilen . 
Rortobetrag maa zualeich mit dem Geld für das Bild ei 
von Ched oder Toltanweifung, 





Geihäfts zum | 
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er eö doch mit anderen | 


| 
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ben Tag zu verdienen, "eine Anzahl Frauen, 





Zone (bi zur 150 Mei | 
5 Gents 
6 Wents ! 
7 Gents | 
S Gents | 
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7 Gents | 
en von Ch » 8 Gents | 
en u ai | 
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| 





.19 Gents 
.26 Gents 







naeihidt 














in Schulden geraten ift. Da fich Her 
usftellte, daß jein Sohn und zwei 
Arbeiter von ihm beichäftigt werben, 
fo verfügte der Richter, daß Lingier 
feinen Nährgeldverpflichtungen nad 
tommen müfle; die Ausrede, daß er 
jelbit nicht arbeiten könne, da er auf 
einem Auge infolge Unfall erblindet 


Sriegswunden, 


Ueber ‘die Frage, wie heutzutage 
Kriegswunden heilen, ließ ſich vor 
wenigen Wochen ein Korreſpondent 
aus Valona in Albanien wie folgt 
aus: 

So wenig unſere Kriegswiſſenſchaft 
aus den Scharmützeln des albani— 
ſchen Bauernkrieges lernen mag, ſo 
gibt es doch einzelnen Punkie, Die 
wohl Beachtung verdienen Dabin 
aebört vor allem das, mas er ıms 
über die mit den 
Ichoflen veruriacten 





kleinkalibtrigen Ge 
Verwundungen 











und ihre Heilung bei ſachgemäßer 
Pflege nach dem heutigen Stande der 
Wiffenichaft lehrt. 
Die Wirkung der Gefchoile und die 
[gen der VBerwundungen werden 
meines Erachtens am beſten durch 
folgende Angaben erle Als in 





folge der 
am fünfzehnten 
die in Du 
itäler und als 
{ yulen nicht mehr 
zur Aufnahme der Vertivundeten aus 











reichten, wurde auf Betreiben des 
enaliichen Admirals eine der Mo 
ſcheen Durazzos als Ambulanz ein 






den engliſchen 
rzten, denen als Pflegerinnen deut 
ſche und öſterreichiſche Damen zur 
Seite ſtanden, unterſtellt. Die Mo 
ſchee, ein freundliches, helles Gebäu 
de mit zwei großen Räumen, eignete 
ſich hierzu ganz vorzüglich. Ein 
Raum wurde Yiegeraum, der andere 
Dperationsiaa Aerztezimmer. 
Abgeſehen v veriegten, die nur 


Schiffe 





gerichtet und 









fei, zog nicht. „Wenn Sie Ihrem i 
Anwalt $30 bezablen können, fönnen | aglich v mußten. 
Sie Ihrer Frau auch etwas bezahlen.wurden dreißig 
Iun Sie es nicht bie näcditen Mon Mann ergebraht mit teilmerl® 

= 2 * a m ſchweren N und iin 
taq, fo werde ih Sie einfperren,“ ent- | Tehr ISmeren Sermundungen. gün 
jchied der Richter. Wor den anderen | Maren jo jdwer verlegt, daß man 


Richtern batte Linaier immer geftegt. 


Darius Millers Nachlak. 

x Nacdlahaeribt wurde heute 
das Teitament des unlängit im let 
icher-Nationalparf Montana ver 
jtorbenen Prüjidenten der Burling 
tonbabı, Darius Miller beitattat 
Zeiner Wutter binterlast er S100 
den Monat auf VYebenszeit, jeine Sat 
tin foll den Niesmuß feines Bermoö 


aens baben, nad ibrem Tode ioll es 
in gleichen Teilen feinem Neffen Ro 
bert Miller und feiner Nichte Wrace 
Miller in Nedlans, Stal zufallen 
Die Witwe wohnt 1550 Nord State 
ine Mutter in Grove, Ba 
Der Nadılai; beträat S550,000, in 


Der 
der hat nicht. 


Zelins 


der 


N 'ritorbene 
Streit in der Innanoge. 

Michael Marcus, Yoieph Kauffman, | 
Sam Rofe und Lazar Horomig jind 
beute im Superiorgericht von Samuel 
Roien, Bernhard W. Berger, Hermann 
Blad, David Nideg, Mitgliedern des 


orthodoxjũdiſchen Wanna nititut, 
1113 ©. BWindeiter Upe., auf Red 


nungsablequng ihrer Verwaltung ber 
Anftalt vertlagt worden. Berger, Ro» 
fen, Blad und Nideg hatten $2000 
zum Anfauf des Gebäudes für An 
ſtalts zwede vorgeſtredt und für 51600 
Wechfel für die Anſtalt gutgeſagt. 
— — 
Feuer. 


— — 


Die Lageriveiher der Waller, Beneer & 
Banel Ge, in Alammen. 

Im Lagerfpeicher der Walter Veneer 
& Banel Go., an der 78. Str. und 
den Geleilen der Yllinois Zentralbahn 
brach heute Mittag Feuer aus, welches 
fo fchnell um fi ariff, daß die Lö 
mannfhaften durch einen 2—11 
Alarm und Berftärfung nadfucen 
mußten. Wie es fcheint, ift der Spei 
cher, ein vieritödiges Badjteingebäude, 
fammt jeinem Inhalt, dem Verderben 
geweiht, man hofft aber, die ganz in 
der Nähe aelegenen großen YUnlagen 
der Stewart Lumber Company vor 
dem Verbängniß bewahren zu können. 
Der Schaden dürfte auf ungefähr 
$50,000 veranichlagt werben. 

—_- —— 
Bolitiſches. 





Republilaner und Demolraien im 
Gounty bielten heute Mittag ihre 
Gountyfonvente ab, eriwählten die De 
legaten, weldhe Coot County in den 
Stoatstonventen am nächften Freitag 
zu vertreten haben, verjchoben bie 
Annahme eines Parteiprogramms für 
die fommende Kampaane bis fpäterhin 
und vertagten fic. 


Der republitaniihe Countyfconvent 
fand im Roten Saal des Hotel Ya 
Salle ftatt. Die Fattion des frühe- 
ren Gouverneurs Charles ©. Deneen 
fontrolirte ihn mit großer Mehrbeit. 
Die republitanifchen Infurgenten ha- 
ben in ungefähr jechs Wards gefiegt. 
Kontefte waren nur in vier Wards, 
der 1., 20., 21. und 32., zu berzeich- 
nen. David %. Matchet von der 7. 
Ward wurde auf Antrag von Roy D. 
Weit einftimmig zum Vorfigenden des 
Konvent3 und damit der Countypar= 
teileitung erwählt, W. H. Weber zum 
Sefretär. Auch die Vertreter der Jn- 
furgenten ftimmten für ihre Wahl. 

Der frühere Gouverneur wies in 
einer furzen Anfprade darauf hin, 
dat die Wahlbehörde die Nachprüfung 
der Ergebnifje der Vorwahl noch nicht 
beendet habe, und dat daher noch nicht 
feftgeftelt fei, wer zu DBertretern 
der einzelnen Warbds ermwählt worden 
fei. Da der Staatöfonvent am Frei- 
tag in Peoria zufammentreten müffe, 
und e3 nicht ratfam fei, ihn zu berta= 
gen, follten die Wards, in denen Kon- 
tefte zu verzeichnen feien, ich auf ihre 
Delegaten einigen. Dstar Hebel, den 
die Infurgenten in der 21. Ward zum 
Vertreter ihrer Ward ermählt haben, 
erhob Einfprud, erflärte fih aber 
fchließlich mit der Teilung der Dele- 
gaten in beide Faktionen in der Ward 
einberftanden,. Ermählt wurden 562 
Delegaten zum Staatöfonvent, 495 
aus der Stabt und 67 aus den Land- 
bezirfen de3 County. llnter ben er- 
wählten Delegaten befindet fih auc | 


glaubte, fie würden innerhalb der er» 
iten vierundswanzig Stunden jterben, 
aber alle biö auf einen mit einem 
fhweren lnitrleibsfhuß murden ge 
reitet. Heute ift ein Monat verflojs 
fen, feit der erite Vermundete eina®- 
liefert wurde, und fchon hat das 
aefchloffen. Nur fünf 

+ 


nt 
=,“ 


af Ssins Yars 
tal jene ZO0T8 


von den dreifia Patienten find nod 
in ärztlicher Behandlung, und nur 
zwei von allen behalten faum mert» 
lihe Folgen für das Leben zurüd, 
einer dem der Arm zerfchmetiert war, 
eine geringe Verlürgung und das 
gleihe e dem der Dberjchentel 
am Bein yerichmeilert wurde. lie 


bereits jet wieder be 


- 


andern ind 


dingt jelddienitfäbia.. Das gibt zu 
denten. iebt man inımerbin in Er- 
wäaung, dab bier fehr aünitige Ver» 
bältniffe vorliesen, dab die Wlbaner 


ein zäbes Natucvolt find, dak fie fid 


! 
während der Kranlkheit ſehr ruhig 
verhalten, daß die meiſten Verwun—⸗ 


J 
deten ſeht bald in Behandlung la⸗ 
men, und die Gefabr der Berblutung 
und Verunreinigung nicht jehr groß 
war, dab viele, tüchtige Aerzte zur 
Stelle waren und in voller Rube at» 
beiten konnten, fo bleibt do nod 
immer genügend Beachtenämwertes zu 
rüd, Gewiß, in einem groben Arie 
ge werben die Berbältniffe für die 
Krantenpflege nie jo günitig liegen, 
aber wenn auch nur ein mweit geringer 
rer Prozentfag ala bier bereit nad 
einem Monat wieder felddienftfähig 
itt, fo ift das von auberorbenilicher 
Bedeutung, 

Sch glaube, wir fönnen zwei Leb- 








| fie auf dem mweitlichen Arieasichaı 


ren aus den erwähnten Borgängen 
ziehen. Cinmal teine meitere Ders 
ringerung bes Kaliber und anderers | 


feits äuherfte Fürforae für ein mög* 
lift ftartes, mit allem aufs forafäl 
tigfte auägerüftetesSanitätätorps, Das 
wird und im Ernitfalle dafür forgen, 


daß die dur Verwundungen aeriffen | . 
a * Beni | Blid fiebt. 


Lüden aufs jchnellfte wieder ausge 

füllt werden. 

Entzündung ihlagender Wetter 
Dura Glühlampen, 

Die berabaulihe Behörde unjerer 
Regierung hat eine Reihe von Beriu 
hen über die Gefahren angeordnei, 
die duch den Gebraud; eleftrifcher 
Glühlampen in einer Aimofpbäre von 
ſchlagenden Weilern entitehen konnten. 
Zu biefeın Zwed murde eine bejonde- 
re Erplofionstammer aus Echmiedes 
eilen hergeftellt, die auf ber Oberiei- 
te ein nur mit baraffiniertem Papier 
geichlojienee Loch als Ausgang für 
die Erplofionsgafe befaß. Ein Ham« 
mer in der Kammer fonnte bon aus» 
hen ber jo in Bemeaung gefeht wer⸗ 
den, daß er eine Glühlampe zerichlua, 
die auch mit einem andern Werkzeug 
angebohrt werden fonnte. Die Luft 
im Innern beitand aus einer Mis- 
&ung, die möglihft genau einem 
fhlagenden Wetter enifprad. Es 
ftellte fich heraus, daß eine Erplofion 
erfolgte, wenn das Gas in Berühr 
rung mit dem Glühfaden der Lampe 
fam, oder auch wenn ein Kurzichluß 
durch die Berührung zerriffener Dräb- 
te eintrat. Die Wirkung richtete fi 
aber nach der Gtromfpannung und 
Lictftärfe der Lampe, fo dah e8 da=- 
nad nicht fchwer fallen wird, folche 
Lampen auszufuden, die al3 gefahr- 
103 betrachtet werden können. 

——— 


Berbündete Bereine. 


— 





Die auf heute Abend angejagte re- 
gelmäßige Verfammlung der Delega- 
ten der deutjchen Vereine der Nord- 
feite, die zu den Verbündeten Vereinen 
für örtliche Gelbftverwaltung gehören, 
fällt aus, da bereit3 eine Sonderver- 
fammlung ftattgefunden hat. Die 
Verfammlung hätte in der Norbfeite 
Turnhalle ftattfinden follen, 





CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 
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Abendpoft, Chicago, Montag, den 14. Schtember 1914. 


ıberiht der „Abendpoit“.) 


Bom Sriegsihauplak. 





Während des Kronprinzen Urmee | 
die jtärtjie Yeitung an der franzofi- | 
jogen Grenze, Verdun, jo bart bes 
drängt, dag ihr Fall ftündlicy erivar= | 
tet wird, tobt bei Meaur, Vitry-le 
Francois uno Chalons-ur-Marne ein 
verzweifelter Kampf, über deljen end 
ailtiges Ergeonig noch nichts gejagt 
werden fann. Frankreich hat dort jeine 
legten Kräfte zujammengezogen und 
dränat zmeifellos entjclojjen vor 
mwärts. Der Kampf wogt hinüber und 
berüber, Es gebt vorwärts und rilid 
mwärts, je nach der Stärte der Irup 
pen, die jich aegenüberjtehen. 1870— 
71 wurde auhb um Orleans an der 
Loire hart getämpft, ebenjo wie heute 
an der Marne. Dreimal wurde Or 
leans von den deutichen Truppen ge 
ftürmt und eingenommen, dreimal 
mußten jich die Deutjchen, den nume 
rifch überlegenen Kräften weichend, da 
raus mieder zurüdzieben. Am End 
rejultat des Krieges änderte das doc 
bei Paris wird hart 
Kaberes darüber verlautet 
nob nit. Um Belfort, Epinal und 
Joul iteben alle Streitiräfte im Feuer, 
63 handelt jih darum deuticherjeits, 
diefe Befeitiaungslinie zu durchbrechen, 
Daß Deutſchlands Waffen jchliehlich 
erfolareich sein merden, barüber 
braudt man jib aar feinem Zweifel 
binzuaeben. Der Elan, der in Deutich 
land berricht, und die aroße Zahl von 
Ktrieasfreimilligen, die aar nicht alle 
jofort in Die Keaimenter eingereibt 
werden können, iit eine Bürafchaft ba 
für, daß Deutfchland in dem unglei 
den Ringen nicht unterliegen wird. 
Wie traurig nimmt fich dem aeaenüber 
die Zatiache aus, daf der franzöfiiche 
Krieadminitter Millerand der Gens 
darmerie und Polizei den Befehl er 
teilte, nach den zahbllofen jungen Yeu 
ten zu fahnden, die jich in den jebiaen 
Krieaszeiten um die Pflicht, für's Ba 
terland zu Ätreiten, drüdten! Es 
berricht eben in Trrantreih fein En 


— — — — — — — —— 


thuſiasmus für den Krieg. 
Vom belgiſchen Kriegeſchauplatz 
hört man wenig. Aus Antwerpen 


machten die vereinigten er 
und Belaier einen Ausfall, Sie zoaen 
fihb aber aläbald mieber binter | 

I 


Schuß der Kanonen der Feitung zu 


J — — 
rüd, nachdem „ſie den Feind vertrie— 


Auch der offizielle feind 
verfündet zur Ab 
mwechsluna, dab die Belgier Brüſſel 
wieder eingenommen und die Eilen» 
bahn nad Lüttich zerftört hätten. Das 
alaube, wer will. In Belgien find 
40,000 deutiche Marinefolbaten ange 
fommen. Seht kann die Operation ge» 
gen England beginnen. 

Auf dem öftlichen in fc. De 


ben batten.” 
lihe Yügenbeutel 


„Siegen“ die Ruffen in einem fort. Da 
werden tmieder einmal ganze Armeen 
aefanaen aenommen und bie Gejhüge | 
taufendweiie erbeutet. Die Deutichen 
jieben ihre Truppen zurüd und werfen | 
lab, ! 
ebenio wie es vorher bieh, viele deut: | 
fhe Truppen Seien aus Belgien nad | 
dem ruiliichen Strieasihauplag beru 
fen worden. Das ilt natürlich purer 
Uniinn, wie jevermann auf den eriten 
Auf dem öftlichen Kriegs 
ihauplag eröffnen fich inzwifchen zwei 
neue Ausfihien. Der berühmte Tor 
iher Spen Hedin, befannt durd feine 
Reifen in Tibet (Afien) dem Lande 
des „Dalai hama“, bereift zur Zeit 
Schweden und betreibt eine offene Agi- 
tation, indem er feine Mitbürger über 
die drobende Ruffengefahr aufflärt. 
Seit drei Jahren jchon betreibt er dieje 
Auftlärunasarbeit. „Jegt oder nie ift 
ber Moment gelommen, uns die Ruf 
fen ein für allemal vom Xeibe zu hal» 
ten!“ So ruft Spen Hedin — ber 
König von Echmeden hat ihn geabeli— 
feinen Landsleuten zu. Wird Schmwe 
den bald eingreifen? Die Borberei- 
tungen dazu hat e& ja getroffen. 

Eine zweite große Hilfe fteht von der 
ZTürfei au3 zu erwarten. Seit Jahr 
hunderten haben England, Frranfreic 


und NRufland dem Großberrn in 
Stambul und fein Reich nichts als 


Schanden zugefügt. Die heute vor 
mwärt3 ftrebende Zürfei wurde von die- 
fen Mächten in der Vergangenheit be- 
ftäandig am Vormärtsfommen gemalt 
fam gehindert. E3 rächt jich alles auf 
Erden! Die Türkei ift mobil, und e3 
ift nicht recht zu begreifen, weshalb fie 
zögert, tatkräftig in den Firieg einzu- 
greifen. Will fie den gleißnerifchen 
Veriprehungen ihrer Feinde leicht⸗ 
gläubig vertrauen und Selbitmord be- 
gehen? Dder bat fie bereits eingegrif- 
fen, und der Draht wird feindlicher- 
feit3 derart mit Argusaugen bemadht, 
daß uns feine Kunde davon zufommen 
fann? Der erfte Schritt zur Selbit- 
befreiung ift von der Türkei getan, in- 
dem fie alle fremden Privilegien im 
eigenen Lande aufhob. — 48 beutiche 
Dffiziere unter dem preußifchen Ge- 
neral von Liman reorganifirten die 
türfifche Armee nad dem leßten Bal- 
fanfrieg. An der Epihe der türfifchen 
Armeeverwaltung fteht Enver Bey ala 
Kriegäminifter. Das ift ein Mann 
bon großer Entfchloffenheit und ge- 
diegenen militärifchen Senntnifjen. Er 
bat feine Ausbildung in Deutfchland 
genofjen und war jahrelang türkicher 
Militärattache in Berlin. Enver Ben 
ift in Deutichland eine populäre Per- 
fönlichteit, geehrt, beliebt und gefeiert. 
Deutichland ift der einzige mahre 
Yreund der Türkei. Als ihr die al- 
liirten Gngländer, ranzofen und 
Ruffen allen einigermaßen wertvollen 
Beſitz abgetnöpft hatten, da furana jhr 
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Neines Bier ift Nahrung. 


Licht verurjacht Zerſetzung felbft in reinem Bier. 
Jedes Bier in heffer Flajche ift der Gefahr der 


Unreinheit ausgeſetzt. 


Warum ſollten Sie dieſe Zerjegung risfiren? 
Warum ſollte irgend ein Brauer Sie darum erſuchen? 
Schlit Braune Flaſche hält das Licht fern und ſchützt 


ſeine Reinheit. 





SUR. 


That Made Milwaukee famous. 


— —— —— — — 









Deulſchland mit einem 
leben in baar bei. Die Scheelfudt 
und ber Neid unierer Feinde laitet 
aud auf der Türkei, die fi vor eini 
gen Jahren aus der „Deipotie“ bes 
„roten“ Sultans Wbdul Hamid be 
freite und ich eine freie Verfaffuna 
gab, mweldhe aber infolge der biploma 


großen Dar» 


tiſchen Intriguen Englands, Frant 
reichs und Rußlands nie recht wir 
tungsvoll ſein lonnte. Der gebildete 


Türke iſt ein feiner Mann, ſchön von 
Wuchs, edel in ſeinem Charatter. In 
Deutichland.wurde der größte Zeil der 
türfifchen Kriegäwaffen fabrizirt, und 
wer in Oberndorf am Nedar, in Effen, 
Düffeldorf, Suhl in Thüringen, in 
Sömmerda oder Berlin Gelegenheit 
hatte, mit den zur Ueberwachung ber 
Waffenfabritation fommandirten tür 
fifhen Offizieren in Berührung zu 
fommen, wird fi dem günftigen Ur 
teile über ihren fittlihen Wert und 
ihre vorteilhaften Qualitäten nur an- 
ichließen tönnen, 
G. €, Reid, 
— — —— 


OSie engliſche Suhne. 





Illinois. — Der Komiler Sam 
Bernard tritt hier in „Ihe Belle of 
Bond Street“ auf, einer modernifir- 
ten Umarbeitung jeines früheren Zug- 
ftüdes „Ihe Girl from Kay's“. Das 
Stüd ift natürlich mit Gejängen ver- 
ziert; an der Spite bes- umfangreichen 
Perfonals fieht Mollie King. 

PBomers’,— „Ihe Yellow Tidet“ 
bleibt Hier auf dem Spielplan, 

Prince$ — Margaret Slington 
wird ihr Gaftfpiet in „Within the 
Lam“ bis zum nädjiten Samitag fort- 
fegen. 

La Salle Opera Houfe — 
„Dne Girl in a Million“ heikt das 
Singfpiel, meldes hier aufgeführt 
wird, 

Eort. — „A Pair of Sire3” wird 
jegt in ber jechiten Woche gegeben. 

Coban3 Grand Dpera 
Houfe. — „Under Cover“ betitelt 
fih das ein Zollhausabenteuer behan- 
deinde Stüd, das bier gegeben wird. 

Garrid. — „Peg 0’ My Heart“ 
zieht immer nod; volle Häufer. 

Eolumbia. — Hier tritt jeßt 
Sam Howe mit einer Burlesfentruppe 
auf. 

VBiltoria. — Charles Aleins 
bramatifches Gemälde aus dem Waa- 
tenhausleben „Maggie Pepper“ fteht 
bier auf dem Spielplan. 

$mperial. — Hier fommt %a3. 
Hallet Reid? Drama „Ihe Eonfej- 
fon“ zur Aufführupe _,, x 


| 


l 
j 
| 
| 
1 
I 
| 
| 





| 
| 
| 


| 





= 


frrehes Gaunerftüäd, 





Geihäitsiührer geinebelt, Kaiienihrant 
neiprenat und ausgeranbt 
Während fih der Geichäftäleiter 
bes 5 und 10 Gents-Labens von %. 
W. Woolworth, Clyde Davis, allein 
in dem Laden Nr. 928 Oft 63. Sır. 
tefand, um die Bücher in Orbnung zu 
bringen, wurde er von brei Ginbrechern 
überrafcht, welche fich durd eine Hin 
tertür Eintritt verichafft hatten. Gie 
fielen, che Ti Dapis von, feinem 
Schreden erholen tonnte, über ihn ber, 
ihlugen ihn zu Boden und banden 
ihn an Händen und Füßen, iprengten 
den Kaffenihrant mit Nitroalngerin 
und entnahmen ihm die Summe von 
3260. Hierauf brüdien fie ich 
eilends, Davis feinem Schidial über 
lajfend. E3 gelang ihm nad längerem 
Mühen, fich feiner Feſſeln zu entledi— 
gen, worauf er die Polizei in Ftennt 
niß fehte. Trog emfiger Nachforichun- 
gen konnten die mit der Aufarbeitung 
des alles beauftragten Deteltives 
bisher feine Spur der Gauner finden. 
Die ftattlihe Summe von $515 
erbeuteien Ritter vom Brecheiien, wel: 
he im Laufe der Nacht der Kolonial- 
maarenbandlung bon Ellis 2. Simon, 
Nr. 323 Weit 35. Straße, einen Be» 
fu abitatteten. Als der Befiter heute 
Morgen das Lokal öffnete, bemerkte 
er, daß die Spihbuben die Tür des 
Kaffenihrantes gefprengt hatten. Sie 
gebrauchten naffe Säde, um ben 
Schall der Erplofnoi zu dämpfen, 


Grmordet, 








In der Nähe feiner Wohnung, Nr. 
1312 ©. 49. Court, Cicero, wurde 
heute Morgen der A0jährige Frant 
Sermin mit mehreren Mefjeritichen in 
der Brufi tot auf dem Pflafter liegend 
aufgefunden, Die Polizei alaubt, daf 
er in Streit geraten ift, und von fei- 
nen Gegnern erftohen murde. Die 
Unterfuhung ift im Gange. 

=——-1)2 +0 —— 


Rurı un Rem. 


„ * Der vierjährige Stewart Seifer- 
jon, Nr. 3665 Wabafh Ape., Eletterte 
auf der hinteren Veranda jeiner elier- 
lihen Wohnung auf die Brüftung, 
berlor das Gleihaewicht und ftürzte in 
die Tief. Er trug fo fchmere Ber- 
legungen davon, daß er auf dem Wege 
nah dem Propident Hofpital ftarb. 

* In feiner Wohnung Nr. 5957 ©. 
Marihfield Ave. wurde der Arbeiter 
Ludwig Frank erhängt aufgefunden. 
Längere Krankheit werden als die Ur- 


age der Zat angejehe 









Setzen Sie diefes Bier nicht 
dem Lichte aus 


Entfernen 
Sie diefen Umſchlag nicht 


Sa 


' Warum Schädigung riskiren? 


Shrig hat nie jenen widrigen Beigejchmad. 
Eeh't daranf, daf die Kapiel „Edlig” geftempelt if. 


Phones: Monrose 6200 
Automatic 24-848 

Jos. Schlitz Brewing Co. 

Bottling Department 

Cor, Ohio St.and Union Ave. 

se, Chicago, Ill. 
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Au Notwehr, 





George Seliel wollte fi nicht um feine 
Diamanten berauben lalien, 

George Haliel, Nr. 113 Of 35. 
Strafe, der Diamanten im Werte von 
etwa $1,500 in feinem Beiige batte, 
wurde geitern Morgen nad einer bei» 
ben Jagd, die fi auf eine -ganze 
Meile erfiredte, vom Voliziſten Chat 
les Alzerſon eingefangen, nachdem der 
Flüctling in der Nähe der Wirtichaft 
von Paul Peoeste, Kr. 1901 Ganal: 
port %pe, einen Mann ericoflen 
batte, dejjen Perfönlichteit die Polizei 
bisher troß eifrigenNachforichens nicht 
bat feititellen fönnen. ‘in der Wade 
von XYeutnant Mallon ins Gebet ge 
nommen, gab der Verhaftete jofort zu, 
den Mann erihoffen zu baben, be 
bauptet jedod, dab er in Notwehr ge- 
bandelt babe, da der Ericeilene und 
zwei feiner Spiehgeiellen, deren Be 
tanntichaft er in der Wirtichaft von 
Peveste gemacht haben will, in räube- 
rifher Abficht über ihm bergefallen 
fein. Daß er Reihaus genommen 
babe, als. die Polizei eintraf, entjchul- 
bigte er damit, daß er fi im unge- 
möhnliher Erregung befand, und bie 
berbeieilenden Poliziften für Spießge: 
fellen feiner Angreifer bielt. Im fei- 
nen Tafchen wurden außer dem er: 
mähnten Diamanten ein Revolver ge: 
funden, in deffen Trommel eine Kam- 
mer leer war. An dem Zoten wurden 
ziwei Karten gefunden, die den Namen 
„Daman Sabo“ und „M. Malonen“ 
trugen, doch ftellte die Polizei feit, daß 
er mit feiner bDiefer Berfönlichkeiten 
identifch fei. 

Politifhe Ränte, 


Tunamitbembe vor der Wohnung bon 
Sen. Broderid zur Entladung gebradt. 

Ein ganzes Heer von Gebeimpoli- 
jiften befindet jich auf der Sude nad) 
den Berbrechern, die am Sonntag 
Morgen gegen 3:30 Uhr vor der Woh- 
nung bes Staatäjenators John rBo- 
berid, Nr. 122 ©. Aberdeen Straße, 
eine Bombe zur Erplojion brachten. 
Die Erjhütterung war fo ftart, daß 
ein Teil der Veranda und des Zaunes 
zufammenftürzte und der Senator fo» 
wie dejfen Gattin bald aus den Betten 
gefchleudert worden wären, richtete je- 
doch font feinen Schaden an. Die 
Polizei glaubt, daß politifche Feinde 
des Senator für die Tat verantiwort- 
ih zu maden find. 

— — — — — 

— Zeitfrage. — Gaft: Das ift mol 
Gefrierfleiih, He Wirt? — Wirt 
Wieſo? — Gar & dadie es. 
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Rebſt Geſchwiſter Tel. Lincoln 715 NORTH: A 


Amalie Kuecler, Zowieger unter 


rege Münchner 


Geitorben: Joieph Schuiter, 54 Jahre alt, — 


Peerdigung Tienstag, 15. Sep, 1 Uhr, von ‚Reden Abend 


Sbutes Stavelle, 323 Belt Chicagr Wvo aus 
ut Automobilen nah Graceland, 





dbeim. Beer 










Ind gerecht den Dofitfchen gegenüber 
u fein f Verbündeten 













asfährlich 
erifan 








im "tller bon 27 Nabren fanit entihlaien ift 11 
richtig und herzlich freute. Geitbem | ift. Aber in biefem Timesartifel ift | Patente annehmen wird. Was alfo rc ee alien. | mein Gatte und umfer Lateı - 15. September, Nadmitiacs 1 Uhr, von 2210 Wurz n Ss Hi) 
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Doppelte Stamps 
Dienitag den ganzen Tag 


Der Herbst- 
Challenge-Verkauf 
von 1914 


ist jetzt im Gange mit 
unvergleichlichen Bargains 





im ganzen Hause. 

















Lokalbericht. 


Erſchlagen. 























Tas Tpfer it der inspendirte Weitpart 
poliziſt John Gaßde. 








Täter in Saft. 


Auf der Heimfahr 
uge begriffen, 
rünf junae Yurfcen mit 
wagen bor der 
4918 Milmautee ? 








Sontwieänft N 





Mann begleitete Nädeen des Weges 





einer Spazierfabrt 
die Einladung 
ın und waren im 2 
aen zu fteigen, al& einer der 
eine anzügliche Bemerfung n 

fie veranlaßte, errötend 








Als ihr Begleiter nun eine Entichul 
digung von h ] 
Waifenhausfen in Addifon, 


Eiſenbahn zuge Beforderung 
der Feſtteilnehmer erforderlich. 


en 


020 Cornelia Abe. | 

Gahde und jein Benleiter erjucht 
die Muheſtörer, ſ 
* 





Beteiligung 


‚Sie haben uns 
antwortete einer der Etreithähne, 
ndem er Gahdes 
ihlug und fi 





find fein Polizeibeamter!” 
Im felben Augenblid veriegte ein 
er Genoſſen Det 
einen Fauſthieb 


Teilnehmer 


Der Mißhandelte fiel rüchlings 
Koeplte wurde gleichfal 
und ſchlimm 
wieder auf 
die Wache zu Yrving Bart. 

Haei beförberte Gabde nadı dem 
vegiſchen⸗ luthe riſchen D fe 
ttal, wo er bald nad feiner Cinlie 
ferung ftarb, und verhaftete die Autl 

Diefe gaben ihre Apreifen an als: 

Edward Stephan, 
5642 Grove Xne. 

Edward Wiltie, 
5133 Gunniion 

Elifford Hant, 
5536 Windfor Ave. 

Emil Landmann, 21 Yabre alt, 
5143 Strong © 

Emil Koltz, 21° 


| Yen und Baitor 


Diatoniiienbo während der Gemilchte (Chor 


Bornböft die Feier 
| Ihe Ghboritüde verichönte 





aus Eummit und Bait 





mufitaltichen 





—— & 
Männerchor von 
— 
Waiſeneltern, 





* mme— 
ubernommen 


wurde die von 











untergebracht 
und 49 Mädchen, b 
die dort herrichende Orb 





Sudt iih zu reditiertigen. 
dem Opfer 





MWiltie gibt zu, : 
leichten Hieb unters Kinn verjegt zu | 








I ————— — 
E | Wenn zwei ein Mädhıen lieben, 





„sh hatte nicht die Abjicht,“ 
er, „ihm Leibesichaden zugufügen oder 
i ö Meines Wiſſens 
meiner Genojfen i 
Er muß unglüdlich gefal 
ien fein und einen Schädelbrud erlit 
Sch wußte natürlich nicht, 
daß er ein Polizift war. 
% + Ymtöftern getragen, 
Unglüd nicht geicheben. 

„SH und meine Begleiter, wir ma- 
en vollftändig nüchtern.“ 

Die Polizei 












nam 





Tonn Spears bringt jeinem Rebenbuhler 
vier Meiieritihe bei. 
Herberge Nr. 
Straße tam j 
wohnhaften Jofepb 












ur eu 


Mlafius und Tony 
State Straße, 
Liebe deöjelben | 
zu einem heftigen | 






Hätte er jei- 


welche beide 
Mädchens werben, 
| Wortmechfel, der ichließlich in Tätlich 
Spears bradte jei 
nem Geaner vier tiefe Meiferitiche bei, 
telche für ihn verhänanißooll werden 
ö wurde in Haft 
Wie er angibt, 
früher mit Wlafius zufammen in der 


fahndet jest auf 
porerwähnten vier Mädchen und de- 
ten Begleiter. 
Gahde war ledig 
Haufe Nr. 3508 N. Kirby Une. Vor ! 
zwei Jahren war er Mitalied der Po- 
Weftpartbehörde 











Der Täter 
‚ genommen. 





d wohnte im 










figeimacht der 


Pietätloje Spibbuben. 
rer Matthew Hanlen über 
"litern in der ©t. Dominits- | 
Sebgwid und Locuit Str. 
der Plünberung 
Da der Geiftliche in 
it Fußballfpieler 
1 nahın er eigenhändig und 
erbärmlichen Wichte feit, 
windelmweich und ner 
zei. Die Halunten, 
rt jtammen und Julio 
Georg Angertino heißen 
ein Geftändniß abgelegt 
der Mifjetäter 
acht fatholifchen Kirchen 
bei fih. Aus diefem 


| ungefähr einem Monat von ihm, nad- 
i jeneg Mädchens 
miteinander ge= 
weigert jich, den 
men be3 Mädchens zu nennen. 





























Schaufpieler: Bit du 
rausgerufen tnorden? — | 
rreilich, zu Haufe, wenn bie 
Boten mit den Rechnungen fommen! 

— Beim Buppendottor. — Seten 
Sie doch diefer Puppe zwei neue Beine 
ein! — Bebaure, i i zialiſt 
für abgebrochene Puppen-Naſen! 

— Heimgeleuchtet. — 
was Sie wollen, aber wiſſen Sie, es 
gibt einen großen Tiergarten, und das 
iſt die Welt! — B.: Was ti 
mich Ihre Welt! 


ENTE 


"ORIA Füsiugfngemaknse. Trigtäe 
ihr Immer Gekaufi Kant 


Geftrige Bereinsfefte. 





Der Tamenverein Fridelia erfolgreih für 
das Yiebeswerf tätig. 

Ein nahahmungsmwertes Beiipiel 
gab aeitern der Damenverein Tyibelic, 
welcher zum Belten der Deutichen und 
Deiterreihifch ungaril —* Hilfsg eſell 


alle einen Un 


ſchaft in Schoen ıbofen 5 
terhaltungsabend ver Inf taltete, der | 
mit einer Verloſun an wor u war. 


| Der edle Jmed hatte eine große Anzahl 
| Beiucher zur St gebracht, die in 
ihren Crmwartuna 
wurden und fich dank der Bemübun 
ı gen Des ı nor vorzüglich 
unterbielte Mit jeder Eintrittslarte 
erbielt der Beiucher ein Los, delien 
| Nummer it die Anmwart 
ſchaft 








J 








Preiſe gab, die von den Mitgliedern ge 
ſtiftet waren. n 
ven Des 


1 





die ſämmilich in 
nD mit “ weiß 
geſchmückt waren, eif 
tätig, kleine Kornblumenſträuß 
chen zu vertaufen, die mit Bändern in 
den deutſchen Farben umwunden wa— 
ren, und bald konnte man keinen Be 
ucher finden, der nicht eins dieſer 








J 





Sträußchen ı hatte, Herr | 
Leopold Saltiel hielt eine Ansprache, 
in der er die Schreden des Arienes und 


den der hinterbliebenen Wittiven 
und Wuifen jchilderte. Der Rede 
folgte ein Yiedervortrag des Gelana 
pro, deilen Mitglieder ich 


nartunden 
eingerunben 








ı Edward Schaffenb 





Griipeinen verhindert. Gute Yanz 
und vorzüglide Bewirtung biel 
"pie in fpäter Stunde 
fammen, io daß die Damen an 
Schluſſe die denugtu ung batten, eine 
ıttliche Sunime eingenommen zu ba 
ben, die dem Hilfsfonds übermwielen 
ird Um das aute Gelingen 
er Beranitoltung baben fihb nad 
ftebende Damen als Aomite verdient 
jemadt: G. Araufe, Präfidentin; € 
Grpräfidentin; ©. Heiden, 
min; Hirſch, Rettenbacher 
Frantenhauſen, Schuett, Schoknecht, 
Mueller, Lehmkuhl, Neuburger, Peters 
ind Trowbridge. 





Mannerchor Aontordia. 
In Vogels Garten an ber Harlem 
oe. bat der Männerdhor Kontorbdta 
geitern ein Pitnit abgebalten, zu bem 
ſich auch die Liebertafel Einigkeit, der 
Viederfrar; der Weitieite unb der 


Gr 0er Banernperein % mwilltos 
(x funde yant b 
vurde gelungen, dab e#s eine freude 
t zuauboren, natürlic feblte es au 
bt an Gelegenbeit zum Yanzen, und 
uf der Keoelbabn minften ichöne 
Preiſe Herr Charles Larwin fand 


oriftiihen Borträgen arohen 
ana. Der lieberihuh des TFeites 
flieht in den Deutihen und Delter 
reih-ungariihen Hilfsfonbe, Der 
(norbnunasausichuh beitand aus den 
Herren Adam Mader, Mar Sparrer, 
Bm. E, Wieble, Henn Schmidt, 7 
Larwin und Hugo Bein. 





„Ztod im Eiſen“ und „Ya Zalle”, 











Einen durdhichlagenden Erfolg er 
ten der Qurnperein La Calle und 
der öiterreichiihe Strantenunteritük 
in Stod im Eifen mit ihren 

] emeintam abaebaltenen Pit 
r elien Schouplag ber Evergreen 
bart r eent maren Die 
üge, melde die Feſtteilnehme am 
Bormittag nadı dem Pilnitplag brad 
ſchon f der Fahrt kam bie 


ı zum Durdbrud. In 
aab es allerlei IIn 
Ale amüfirten fi 


ihbon „alle“ fei, die 


Zhönhoieno Angeitellte, 
In Schuths Part am Desplaines 
fuß herrichte geftern die Gemütlichkeit. 
Der Arantenunteritügungsperein ' der 


Ungeitellten der Beter Echönhofen’ichen | 


rauerei beging dort nämlich fein 
ifnil, das breikigite, und fo etwas 
verfieben die Mitalieber bes Vereins 
ündlihb. Die Anorbner batien, auf 
angjährige Erfahrung geftügt, für 
alıes nach beiten Kräften gelorgt, es 
| feblte weder an allerband Unterbal 
tung für Groß und Klein, no an der 
flüffigen Yabe, und fo verging denn 
die Zeit nie im Fluge. Zu vorgerüd 
I ter Abenditunde mwurbe die Heimfahrt 
angetreten. 
EEE BEE. BE 


Die Beickuug von Togo, 


ar 





Tie Nadırricht von der Belegung von 
Togo ruft mir die Zeit in rinne- 
rung, jchreibt einer in der „Boiliichen 
Zeitung“, da — dreißig Jahre jind’a 
un ber! — die Erwerbung der eriten 
| Kolonien in Deutichland ftürmiichen 
ı subel erregte. Damals entitand aud 
| die „Deutiche Kolonialhymne“, nach der 
Melodie der „Wacht am Rhein“ zu 
| fingen, welde aber nur wenig befannt 
wurde, weshalb c# die eier vielleicht 
ergögen dürfte, das übermütige Yied 


| wieder zu hören. Zum Beritändnif 


jet erinnert, dai uriprünglich Togo 
„Klein Vopo“ hieß, zum Unterjchied 
von dem angrenzenden franzöftichen 
„Srand Vopo.* Grit jpäter wurde der 
zweideutige Name geändert. Das Yied 


| begann: 


Ce Drauit ein Auf wie Donnerüall: 

SoG- lebe Doktor Nastigali!* 

Die deutihe Fahne mit Hurra 

Pllanzt er iebt auf in Afrifa. 

vief Boterland, drum jubie irob, 

tieb Baterland, drum juble irop! 

selt fisen wir und breit auf Klein Bopo! 
ser Iipen wir unb breit auf Slein Bopu! 


scan Aranfreih oder Engeland 

Ins zeigt am fernen Meeresiirand 
Em Land und Ipribt es: Sehen Sie, 
Tas bier ift umf’re Kolonie!” 

zo maden wir cs ebenio 

Und zeigen ihnen Sein. Bopo! 
Kikfällt 08 ibnen dann aub noch fo — 
ir zeigen ibnen doh Klein Bopo! 


Den Anfang der dritten Strophe 
habe ich leider vergejien, doch behandelte 
er die Folgen von Verwidlungen, denn 
fein Schluß lautete: 


cd» machen lie ıms gar Sallo, 
».bau’n mwir fie auf Grob Bopo! 
zei no fo grob ibr Grob Topp — 
Seiten sit unles Klein Fopol 





ur) 


ven 14. September TIIM 


Hbendpoit, Chicago, Montag, 


Es ift eine Sache, Soda 


Crackers herzuitellen, 


welche gelegentlid gut 


Es ijt eine aanz andere 
Sache, fie jo zu machen. 
dat; fie ftets bejjer find 
als alle andern Soda 
Craders, immer von 
unwandelbarer Güte, 


nicht aetäufcht | 


telen jchönen | 


| 
| 
| 
a 
| 


Saale waren die | 





Der auf jedes Padet 
geftempelte 
-—"Uneeda’”- 
bedeutet, 
eine Million Packete 
Uneeda Biscuit 
Jhnen voraelegt wir- 
den, Sie irgend eines 
wählen Rönnten, ficher, 
dad jeder Soda Crader 
in diefem Padet jo aut 
fein wiirde wie das beite 
Uneeda Biscuit, 
welches je gebaden 
wurde, Fünf Cents, 


BISCUIT 





zäht den Borhaug fallen, 


Gin lanawierines Yeiden hat Nalob Tehen | 
Ted artrieben 


feiner Wobnuna, Nr 
Jatob Tehon 
Goldivaarengeichäfts, 


der Beliher eines 


k man am Wbendb mit | I 
Erfriſchungsa 





Fred Wyoude, 


aß feine Frau ihn 





Kr ermütig ma t 
Die Polizei hat eine 


Unterſuchung 
Verbindung 


die geſtern Morgen in ihrem 


ihrem Gatten 
Sie hatte fich, 


— von 


Louis Rehm 
Unierſuchung er 


Gatte wurde 


was die Unglüchk 
der Verzweiflungstat getrieben 
haben könnte. 

nn ee 


Macharlands Rahfolger. 





Oberiter Nat der Areimaurer wird ihm 
bieie Woche erwählen. 

Der oberiie Rat des 
ordens hält zurzeit in 
Sigung ab. 
Heichi ‚ welche er zu erledigen bat, 
befindet fich auch Die Belegung ei 
Batanz, welche dur den Tod von Dr. 
dem früheren 
Schulratäpräfidenten, entitanden if 
Den Beitimmungen bes 
mäß, haben die überlebenben vier \l- 
linoifer Vertreter im 
©. D. Spring von Evanfton, Deimar 
D. Darrah von Bloomington, 
Goddard, Chicago, und Amos Betti- 
bone, Chicago, Vorfchläge zu 
f ie Gefammtbehörde 


Freimaurer 


ihre Enticheidung 
wartet, dab fich die aftiven 
ber, fünfzig an der Zahl, 
5 u einfinden werben, und daß 
1140 Ehrenmitglie 
bern eine beträchtliche Unzahl zugegen 
i i Vizepräſident 
Staaten, Thomas R. Marihall, 
eines der attiven Mitglieder 
diana, ift bereits geftern Abend hist 
feier 


alles für melche? 
mer, drei Wohnzimmer, eine Küche, ein 
Herrenzimmer und drei Fyrauenzim- 
mer! 









| Das Siebeswerf. 
Feder Beutfdre hat die heilige 
| Pflicht, fi daran zu beteiligen. 





> Der > * 


Em den Fonds Der Deutic nd 
öfterreichiich - unyarifchen Hilfsgelell 
an 1ınd Der „Abendpoft” außer der 

9 


bereits veröffentlichten Beiträgen bis 
heute Mittag die nachſtehenden Sum 


men zugeganger 


BGeſammelt Di vinme 
Dabme 





E. M. rat 
frau Bauıl 
frau Aohlmorge 


Denen Enmsiamp 


| Ernir Datelt 


Banedt &X Wrampbp 


Jans Bader . u. 1,1 
KR. Mene ‘ 
Bbiliv Mart 
Walter Mener : 
Arau %, Armanmı .„. 1 
Wit * 
doũ V oltmar hu, „4 
ui 
Rt au $ 
>. Eäufter .„...:.» z 25 
a HEFT 23.00 


tie Bollmar .„..... 1.00 





T | Sefammelt v. Bm. Thuerin 


1791 


' ger 21 Glubouen Ave 
| Hin. Thueringer „...$ 2.50 


Non. Berner ... . » 
BR 
rrant Slartie ...... 
Chas. Chofaß .......» u 
John Wilhelm .....» 1.00 
Yuqa. 3. Auns ..... 1.00 
Ne Woitreng ..... 1.00 
%, Fiber ö 
Heinrich Sched 


) 
Arüber auittirt ........ ..5 9,3 


Zuſammen 310,054. 60 


Berichtigung 
In der geſtrigen Liſte Toll es heißen: 


Bhilivv End $25.00 md nicht Philipp 


Luck. 


Ans Bereiustreiſen. 





Die Northweſtern Loge Nr. 


545 des Deutſchen Ordens der Ha 
rugari hat in ihrer geſtrigen Ber 
ſammlung beſchloſſen, 
-Fonds der Deutſchen und Oeſterreich 
Ungariſchen Hilfsgeſellſchaft zu bewil 


$100 für den 





figen. 

— Eigentümlide Rechnung. — Wie 
piel Zimmer habt ihr denn? — Zehn 
Stüd. — Donnerweiter! Was denn | 


— Zwei Schlafzim 














Dienltag, den 15. September 
Großer Bargaintag im ganzen Geſchäfte 


Alannelette Unterröde für Damen. Aloor —— 















— — —* 








eh bei * — 


Möbel: Deyvartement. 


tobem Dpiegei— 4 98 
. * “.o 


mit Yederlia 83 Werte für 1.7 75 








irtt * San dritter 








Aauchwaaren- 





ın Spigen Trefler- 





Milwaukee Avenue und Paulina Strasse 














Tevartment 


polie® c uart kur 





Teparıment.. 


— crottal 
estra audermähit: 





: eh —— 
1 arcaro un 2 an X nburger Male 16c 
—** ad 350 


2 weer· 8* 3 1* 

















Bom Baſedaufelde. 
Weitrige Sriele 


Aud eine Beihbäftiguna. 
ı alle Augenblide dum 
das fommt ledig» 
nichts zu tun baft. 


Streiche machſt; 


— OÖ; davon, — d 


ganzes Loos 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer ars — 


Staub Dieier vigen umier Dieler Aubrit I Ger 





Dentine Zatele 


Wafbington. 


Judianapol is in Broolinn; 


‚ dritte vos Da 


— — 


r 


Verſonaluaqhrichlen. 


——— * 




















Zteinbrudmeichäft bald 


ir} 





trafen babnprobl eme Dex 
ı Grokttadı bingewieien 
a) vom Geihäft 
ſeitdem bei ſeiner 
mem Beſuche im Chi 


od ur Ar tat 








jegung erfolat auf d 


’ . ® 1; 
4 J 
nm 5 > 2 3233 
CH Ri sıaa 44%: : 
5 { a 


— — — 
Identifizirt. 





Das Ney um 
maniendieb Bernard 
Bernard Garte, i 
ſchließt ich immer dichter. 
geftern, nachdem er am 
umfaffendes Geſtändniß abgelegt hat 
te, bon William J. Anto⸗ 

Mann erkannt, welcher ihm 

April zwei Wuftertoffer, 

im Werte von 
ſtahl. Auch Charles 9.7 
tifizirte ihn, ief 
fangene am 
Muftertoffer, 
ten im Werte von 825,000 
ift der Anficht, f 
Spigbube Inbebrun: 1 
- 9. Holbroof Diamanten im Werte 
von $6500 iftahl. 





Schueider, — 

um an Damen -Kleidungsitüden in umie 

rer Umänberuugs Abteilung zu arbeiten. 
Rachanfranen in der Üffice des Super: 

. Alooer, Süd: Zimmer. 













Garion Lirie Scutt& Ge, 






in denen ſich 


Die Polizei 


Sacrameutuv BSibo 
Im 















































f 
i 
i 

I 









































Bergnügungd - Wegweiifen, 
— — 
Solumbta. — Burleste, 
re Opera Houfe — „Under Cover“, 
Sarrid, — „Pen vo’ Win Heart“. = 
Bomwers®, — „Ihe Vellow, Tidet”, 
Tori, — „A wait of Sires“ 
ta Salle — „Orte Girl in a Million”, x 
Kllinoig — „Ibe Belle of Bond Street”, 
Relic Houfe, — Jeden Abend und Eonnlag 
Rahmittag Konzert 





(Sortiegung von der 5. Seite.) 
— — — — —— —— 
—— —— 
Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
GAngzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort ) 
— — — — — 


Gejuhht: Starker junger Mann, 17 Jahre alt, 
h Erfahrung an Gates, winjt fteligen Blaß 








Bäderei, gebt aud außerbalb der Stadt, U. 
dulk,. 1967 Halited Str. 


Gefucgt: Starfer 17-jäbriger Junge fucht Play 
br Bäderei, hat 18 Monate Erfahrung. Echim 
Ser, 5641 Prairie Ave. modi 


Nord 











Bweite Hand an Gates und Bis 
Arbeit. Herman Ciemens, 
cher Abe. Tel. Vards 3667. 

Gefucht: Erfahrener Porter, flinfer jtetiger 
rbeiter ſucht dauernde Beſchäftigung. Duwe, 
10 B. Grand Ave. 


Ads 





cuits 
2841 





Geſucht; 
cht ſtetige 








Gefu Eine dritte Hand Bäder fucht € 
Mille 8416 Howe Str, mo 
—8 


Geſucht: ſcher Porter dere auch 
artenden Adr.: B. 28, 
bendpoft. modi 


Melterer deutfcher will Pla 
2354 Elybouen Floor. 
modinti 








di 





Ein junger deut 
dann, judht Etelle, 








Mann 


Ave., 


Gefucht: 
ls Janitor, 


— — — — — 


Geſucht: Gute Lte Hand an Brot ſugt ſtetigen 
ap. H. Etalle, 542 Wells Str., Swiß 
hone: 





Euperior 6040, 1sjpin x 
ee nr 
Geſucht: Suche Farm 
maebung von Chicago. 

Nenomonee Stt 
——— —— — 
Gefucht: Zunger Bau⸗ und Mobelſchreiner 
fut irgendwelde Arbeit. 743 North Ave. 
\elephbon 4263 


— 


arben in 
449 R. 


oder Grünhaus 
Areſſe: E. H. 


— — 





Bar 
1822 Emer 


Gefuht:Jungerr Mann Ju 
tender oder Odyitermanıt, 























fon pe. — 

Suche allgemeine sarbeit oder al 
torgebilfe, gebe aud als Porter in <alc 
Hotel oder Bäderet, bin 32 Jabre alt, 5 
im Land, Qldr.: E. 0. 44u Menomonee zit 
Nordſeite. 

Geſucht: Deutſcher Battender, kaun t auf 
warten und übernimmt WBorterarbeili, fud 
Stellung. Zel.: Diverfeh 9122 modi 

Gefugt: Mann wünfet fih im Zin Ebop 


» 22 Ubendpoit, 


und Gafesbäder 


nüuplih au maden, Mdr.: 


Gefudt: Zuverläffiger Brot 























über 20 Sabre Ertabrung, juht Bei häftigung. 
4719 Auftin Qve,, Bäder, 
Geſucht: Zunger Deutiher, 19 J „aut 
wiünidt irgend melde Arbeiut. 5, B., uch 
Ztrabe 

Gefumt: Singer Deuticber, Nelerpiit, jucht 
tellung für Daus» und Gartenarbeit, fann au 
elaung bedicite dr.: 8 46 Ybendpoit 
Sude YUrbeit bei Säriner, Farmer oder in 
jeterei; iprewme dentib, zuftiid, lertiih, etwas 
yolmii, Eurne, 3007 Greiham ne, 

Geſucht: Deutſcher —E 30 JIabre alt, 


Iedig, Der mit Delaungen und WYıtomobilen um 












































acben fan, fucht Stelle bei Privatfamilie oder 
Office, Hdr.: U, Brenz, 1751 W. 20, Str modi 

Sefußt: auter Baiter jucht Ciellung 
Adr.: 135 N, Tearborn Eir, Telepbon: C 
4un8 

Sefudt: Junger 2 23 Jabı Hi 
Stelle in Fabrif, bat 7 N an Mai ind 
bor dem Feuer nen tet, fan jede Eile t 
verridten, Eiepban Glemen;, 021 Dinie 
tordfeite 

Gejuht: Guter üder iür_ Brei b Gale 

ht Selle, 5120 „Sulline ir, 

Belumt Bainter, Galcigniner Irbeit im 
Brivatbäuferu; billio. ordie t gt 
1649 Belmoni Abe 

“eluht: le 1 ann «& Ni 

ädter. 50 

“elndt: Melterer fer at Yrbeit m 
kaderei reinsubal bellen. 85 D 

de, Branz Erui ampden Gi 
fams 

elucht ınger üder a rot 1 

weis fuhr Eiel Ka tolberg, 2022 

minarb Abe Irfamo 

“eludi: Bäder, junger Wann, an Brot und 

116 fudt Welmältigung, 1712 Ballen ti 
Ebone: Lincoln 2 fom 

"eludt: Erlabrener Borter juct eirbeit, fan 
foden, aufıwa barıenben, auch für balı 

age, U. Jacol 24 Bebdcr Er fomo 

“elucht: Guter Büdernehilte Iflbt dauernd 

lung; bai Grlabrung Ö aiman, 574 
alume Pipe, 11lep,imi 

Selucbi: Meliner, auter Yund» u 
wide cd Zpraden, fudt irgenbiveide 

»:®9 1] Abendpolt 

GBeſucht ve Oe 

nige 51 

10fepimXt 





Berlangi: Frauen und Mädchen. 
Anmeinen umter Dieler Mubrit ı Gent das Wort ı 
Säben un» Kabeiler, 

Berlangt: 











Wir haben folgende Stellungen in um 
ferer Umänderungs- Abteilung für durch 
aus erfahrene junge Damen offen: 

 Sfirt- und Gomwn-bands, 
Baiters aud Fitters. 

NMufragen in der Office des Super 
inte@denten, 9. Floor, Sübd- Zimmer. 

Garion Pirie Scott & Ga, 

Retail. 


fomo 


melde bei 
Dezu du ing 


Berlangt: Aleidermächerin, 
leichter Hausarbeit mitbilit, 
und Seim, 4105 orth 

Berlaugat 
maderin; 
Indiana 


eine 
Gute 
Ave, 


tüberinnen bei stleid 


Grfabrene ı 
Vlanfenberg, 4922 


auch Lehrmadchen. 
Abe 
Tüctige Delitateifen 


Serlangi Serläuferin in 























und Bäderei; jofort. Nudger, 4645 Broadivan 
mobimi 
Berlangt Gutes Deutiches Nadoen um in 
Yüderei zu arbeiten. 1547 63, Eir, 
Berlangt: Nüberinnen, um das „Biniibing“ 
bon Holen zu erlernen; Xobn Während ber 
Xebrzeit. Ed. B, Hrani & Co,, 320 S. Frantlin 
<ir.,-®, Bloor fafonmo 

















"Serjengt: Gritflaffige Kleidermaberin, zum 

Drapieren und Mbfertigen. 720 ef 12, Etr., 

ummer 38 10fep,im& 
Sausarbeit. 

Berlangt: Ein gutes Mädchen für allgemeine 
Sausarbeit in ileiner Ramilie; guter Kohn. — 
1224 'Urgble Str, Televbon: Edgemwater 2751 

modi 

Berlaugt: Gitte Frau zum waicen und bü 
oeln, 3 bis 4 Tage; $2.10 per Tag. Gtetiger 

Plab, Nacdzufragen 15065 Maple Abe, Nebme 
torıhweilern Socdhbabn bis Davis Etr,, Evan- 


en, 


Berlangi: 


Hausarbeit; 





> Müdcen für 











muß englii fpreen: feine Samilie, 1642 W. 
Dipifion Str., Dr. Sllopper. 

Berlangt: Mãdchen für Hausarbeit, 3429 Mi 
digan Ave., is. Mienader, 

erlangt: Deutfhe proicitantifide Frau in 
mittleren Nabren al3 SHausbälterin. Nadbzufra- 
»en nad 5 Ubr Abend Barnell de, 





Erfahrenes 


Mädchen für allgemeine 


Berlangt: 




















Hausarbeit. 5236 South Rarf Ave., 1. Flat. — 
Tel. Kenwood 2798, 

Berlangt: Eine ältere Frau, um auf 2 > Kinder 
aufzupafien. gutes Heim, fein hoher Lohn. 1664 
Orhard Eir., 2. S1., borne, 

Berlangt: Mädchen für Hausarbeit. Dr, Muel- 
fer, 2024 ®ierce Mpe., nabe Robey Str. und 

vi Y 

Lerlangl aeges, ſetiges Rädchen für 

meine Sausarbeit; entweder mit oder ohne 
Ihe, 2544 N, Kedzie Boul. famo 








Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
und Soden in jübiiher Samilie. 1010 Süd 
Racine Abenue. ſomo 





BSerlangt: Gutes Mädchen für Hausarbeit, 8 
in der Familie, lein waſchen oder lochen; gautes 
Sem, ‚2115 W, North Mbe., 1, Sloor, fomo 

»erlangt: Mädchen für aligemeine Haus- 
arbeit; drei Erwadiene. 444 Englewood Ave. 

fafonmo 

—— Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
md englifh jpreden. Rohe, 5003 &, Albland 

Abenue. 10fepiiv 


BR ——— deutſche Frau für allge: 


—— Au ang. Eleltri-⸗ 
—— geleiſen Bier im der 


für xg »erlon, 
laſomo 
































Berlangt: Frauen und Mädchen. 


Uingeigen unter diefer Aubrit 1 Gent da& Wort.) 








Sansarbeir. 
Mehrere gute Mädchen Tür gewöhn« 
lochen, waſchen und vügeln; 
die Mrs. Schirner, 





Berlangt: E 
liche Hausarbeit, 
Leoehn 56 bis 510 
1333 Larrabee Str 











Eine 


fauber« 


Verl lanat: 
den. 1158 Xarrabee 
Ideen 6 und 12. Dienstaa 





zum 
Ir. Vorg 
Morgen, 


sraul 








allgemeine 
Haus rein 
von drei 
tfahrenes 


Erfahrenes Mädchen fit 
eins mit Erfahrung im 
san 
ges, 
ragen. 9 
Fullert 


Berlangt: 
sarbeit, 
ten und einfaden focen, in 
und Baby. J 







9 
ba 
Erwachſenen 

adehen braucht 
ton Blood 


ace, 1X 





Ic 










richt 
nördl. 


ana 


boit wparlwad, 



















garbeit; f bier 


Fiflth Ave 





11, 8.005 feine 
ſchlafen. 





baute J4l 


oder zu 


Hausarbeit in 


9 


Tlır 
Forreſtbille 


Berlangt: Madchen 
1910 





Fomilie. Abe., 


r t 
arbeit 


Mr 


Maͤdchen für 
Familie. 6035 S1i. 


allgemeine Spalt 
Lawrence 


Berlangi: 
tleiner 





Berlanat: Mädchen fiir allgemeine 
fleiner Samilic, 1 >, Kentral Barf 
lat, modi 


Hal 





in 


deutid-amerifaniid 





nat: Ein 


und Stiicbenarbeit 





oder ısrau TiE ( 
Rilwauf 


Ein Mäadchen 
Sarbeit 2137 





oder ‚srauı fiir 
Büder 





Mädchen 
ſchlafen. 


igt: 
aufe 
me 









aufßerr 
land Mc 


allgemeine Sausat 
Sullerton 


erlangt Frau | 
thlafen. 





hauſe 321 Ave 
nädhen 

mitzuhelfen; 
zit 


Berlangt: 
in Büderei 
1020 


für leibte Dausarbe 
muB 3 





engli 


oscoe 





Berlangt: Sum 
drei in 





arbeit, der 





terlanat: Möchin und 
Soule”, in ı 





Fraternite 
204 berman Ave, Gvaniton, Ppbon 
ton 135%, 

Mädchen Jir al 
s beboraugt: fleine 
5421 


Berlangt: 
Hausarbeit, 
eintabes Node 1. 
Gödgemwater 222 





ahn zIDe, 


einfahen 
aute 
Lale, 


Eine 
Liebe 
Emil 





ınd 


Berlang!: 
) m 
ſen 


116, 


bin 
h 





„ toben und Sal 


Abe 


tür 
Grobe 


adden 


Gott 





iae 





leibte Sansarbeit umd 
ıfäupaflen, — 


Mmädıh 


6 und # 


n für 
„Sabre alt, au 
Bldd, 1 Yipt. 


Rerlanat: 
auf Mınder, 


vu 


Dallen 





Sabre alt für 
Nordfeite 
Sit, 






Mädchen, 16 bis 17 
Eines das auf 
1536 Orchard 


Berlar 
leiıen 
wohnt 


Jausbalt. 
borgezogen, 


Rüde n für, allgemeine Hausarbeit, 








1emet 


ne 
id 





nce Mit 





für allae 


riangt Nadchen 
Lalumet 





uoe⸗ 
damillie 
bi 
Kine 
45. 


eriangi tu 
tieiner 


Nudcıben Ä Deuttd 
toderne t 
Diverien Blvd, und oMiia 








Grove 














tlangt Gutes Mädchen Tür allgemeine 

Hausarbeit; guter Lohn, TIL Wabeiand Slve, 

modt 

3 nat Er ſahrene Mädchen für allge e 

H beit, muß engliſch ſprechen; feine he. 

1745 Narbia Abe, nahe Clarf Etr., Rogers Bart, 

erlangt. Mädchen für allgemeine Hausarbeit 

in fleiner Jzamilte; fein twaic ; mus engliich 

fprehen, 5656 Eouth Part Yive., 2. Slat. 

RVerlanat: Ein Mädchen für Haus: und Küchen⸗ 
| 
| 
I 
l 
I 
l 
| 
I 
I 
| 
i 
| 
} 














erlanat: Gute dihen Tür al ne va 
ar eine Familie; 8 monent Er 
win Ave i, Stat, 2 nalen d 
4 di 
htiaes Wi r allacmeine 
etwas E d ne 
eilt vw D » 
iodi 
deuuche adoen für all 
185506 Granb Pine, 
erlangt „u Deuiides Radchen tur 
ısarbeit und Kınder aulzupallen Jon 
ıbn, 1251 Berwbn Yibe, 
eriang! fir Sausarbeii 
iore au beit Bamilie, 3104 
Kipd, 





oder ve 









und 
ih eine 
en 


Ivenue 
erlang 
‚fe un Kowben; 2 in 

















Öl 
( um auf feine tim 
die Sausarbeii S. 
Berlangt ine Baldbfrau mit Den beiten "ı 
pieblungen. nuchl, 645 Eberidan vard, nabe 
race, 
| Berlangt üdbcben für allgemeinegausarbett; 
auter Play für das richtige Mädchen, Wird, Ba 
I mama, 723 Roßcoe Elı 
i — — — 
| Serlang! ädiben für allgemeine Sausarbeit 
41013 reenbiom Abe., Irüber Bern Zur modi 
erlangt in gut Kädben für Hausarbeit 
mit aufsınvarien, 2133 ©, 





eltern 
zuberläffig Nädden fir all 
guies Heim und auierkobn, 
Morgens 10 





Verlangt 
gemeine Sat 
1555 N. Balited 
Uhr 


in 
arbeit; 
Zir. Radsulragen 


allgemeine 


Berlangt: siompetente sädden für 








Sausarbeit, 4421 Galumet Ude 1, Apariment 
Derlangt üben für allgemeine Hausarbeit 
in fleiner "Familie; Tleines Flat; fein nocden 
213 Dit 48. Zir., nabe Indiana Ave, 3. Mpart 
| ment 
Berlangt Uches Madchen für leichtevaus 
arbeit, lein Baſchen; gutes Helm; ülteres Ehe 
paar Irbiug Abe. nabe Norib Vive. 


1607203 
Berlangt: 
025 Eouth 


Nüdiben für allgemeine Hausarbeit. 
vart Avben 3. Apartment 


Berlangt: Nädden für allgemeine Hausarbeit 
in Heiner Familie; guier Lohn, 65142 Green» 
wood Ube. 2 Apartment. mdi 

Berlangt: Mädchen für Hausarbeit; 
fen. 1440 Fullerton Abe, 

Berlangt: Ein Mädchen für allgemeime Haı 
arbeit in_Tleiner Familie, Gutes Heim. 45 
Kalumet Ave., 1. Flat. 

Verlangt: 
Welt 43 


lein Wa 














Mädcen Hausarbeit, Bäderei, 


Straße 
verian Mädchen für Hausarbeit; frifhein 
acwandertes borgezogen. Deutih oder poliſch. 
Guter Poſten, leichte Arbeit: guie Behandlung 
und Lohn für rechtes Mädchen. Borzuſprechen 
nah 7:30 Abends, 1131 N. Homan Sir. ndi 
Berlangt: Tüchtiges Mädchen, 
bügeln und einfah_Tocen Tann, 
Rachzuſragen im Saloon, 734 
Verlangt: 
9, Straße, 


nur 











das walen, 
für Hausarbeit, 
Veit North Ave, 


Site "Bufineblund Köchin, 43 


om 
W. 














Stellenvermittlungd- Büros. 
Anactaen unter biefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


erlangt: Eheleute, Tool- und Diemafers, 
Stalleute, Sanitors, „allerlei Hilfe. Central 
Kmplopment, 184 Weſt Waſhington Straße, 








Berlangt: 100 Mädcben für Hausarbeit, Hotelß, 
Reltaurants, Sofort placirt, Deutich:ling. VBermit- 
lung®®Büro, 1624 ©, Halfted Straße. 

Slagmgdimilmt 


bon Divilton 





Neiburgers ift umgezogen 





Str. 


nad 1115 ”%, Nobey Str., oben. Habe die beiten 
Ssamilien warten für Hausarbeit » Mädchen. 
Kommt. 13ipim& 

geutian “ungarifhes Bermittlungs Büro ver⸗ 
langt Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und 
Mellauvant, 452 Xorib Upe, Inb,*& 

Berlangt: Deutihe Mädcen für ‚Hausarbeits 


Gtelien in Ebicago und Umgebung, Man iprcdhe 

bor bei dem Germania Vermittlungsbüro, 755 

“crth Mbe., Ede Halited Eir., 1, Siod. 
24lp*z 











Stellungen juden: Frauen uns Mädchen. 
(Anzeigen unter dieler Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Gefucht: 
Haus 


Deutfhe Fran nimmt 
Zelepbon: Wellinaton 7823, 


Geluct: — Madchen fucht nligemeine 
Saudarbeit bei Heiner Familie; eht auch guf's 
Fand, Aille ſchriſtlich an Therefe Schulz, 

10ſepliwe 


Vox 108, Lombard, Ill. 


— ins 
ſaſomo 


Abendpoſt, Chieago, Montag, den 14. September 1914. 





















Grundeigentum und 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Et8. das Wort.) 


Geſchäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter dieſer dtubrit 2 Cems das Wort.) 


Zu vermieten. 
Anzeinen unter diefer Rubri t2 2 Et 8. das Wort) 


Möbel, Sandgeräte m. I. m. 


Etellungen fuchen: Srauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieler Rubrit 2 2 Cents das Bort. ) 


(Anzeigen unt 'er dieler Rubrif i Cent das Bort. ’ 


pn 




















] 











bral3 eine 





beriölenbern “und 
i Konlurrenz 











für wenig 6 zu befommen 


mittags in 4344 





Dfenbeizung, 





Mietögeld, 

















u 










Schnaubelt, 










meinen leichten 




















die beite Gelegenheit 








IS, Chicago Mvde, 





Reltaurantföcin 
gut an Dinners 





„Ragaufcage n 
































Stodweri 





3u vermieten: 
„Abendvpoſt“ 
WR, Waihington Str.; arof, heil und Inf: 
tig; Dampfheisung. 
icäftsführer ber 
Waihington 











deutfch und engli 












Näheres Beim Ge: 
„Abendpoit“, 


















































Bimmer und Boarb. 
{Ameiaen unter diefer NRubril 2E 


ents das Bort. ) 

































elbit vorzufpr 












































ısarbeit bei vornebmer Kamili 















lann auch locher 
































— * mufttaliihe 3 














r 


Zu mieten geſucht. 





© 




















"plerde, Wagen, Sunbe, Bägel u. |. w. 


gen unier dDiefer Aul 





s das Wort) 








—r r — — 








Bberſenlia 








Kausebeſiter! 


Wir verſichern nur $i pro 
Jahr aenen 
“ir eripyaren Kud Ge 


annehnlichleiten! 








Wir beiorgen idnellüie 
Näumung Gnrer Wohnungen, wenn Biete 
Wir lolleftiren Biete 
für End. Wir verwalten Ener Belistum 
und wahren Gure Anterelien. 
bie beiten Abvolaten zur 
Yage, die idmwierigiten Aälle unter 
übernehmen. 
57.50 verlangen wir in 
isher folteten dielelben Dienite $: 
Berlidert Guch für nur 51.00 
Jahr! Kommt, telephonirt od. 


mm — 


Geld auf wiäbel u. j. w. 


Nubeu 2 den 












uneinbringbar tft! 





Wir haben 
Seite und 























Prid-Kotlage 
Öurnacebeigung; 














Räbmaihinen, —R u. J m 


Nnieıaen nnier Dieter 


















und mebr! 








monatii& 

















Gagle Inveitment Go, 
Hanbolpb Str,, 
ö Automatic 327 


















Tel.: Franllin 

















Stellungen ſuchen: 





Rahma ſchine 




















Augengläſer aus allerbeſter 
zu dentbar billigiten Breiien. 
lange Griabrung. 

















Nabraebute 


Nübmalbine 
? Schwimmer, 
























jtaug,7,14,21lep 





Dobrotb, 












aenenüber NRedsie Bu. 


Dffen von 2 





Nabmalwinen, 








Standard 






Devartmentladen. 
Uber Nadımittaas bis 8 Uhr Abends. 














modernes 2 —* 


















Binanziefled. 
(Anzeigen unter dıieier Auori 2 EiB. das 





Zpringfield Abe 




















Pridgebäude 





Unterriggt. 
© biefer Rubrif 2 E18. das Wort) 


und Balmer, 
N, Bullerton Abe. 


Bridgebaude 
















Schiller Sit. 

















Lincoln Muſie College. J Mortgage mit 6 


Aerstliches. 


(Anzeigen unter Diveiwi 


Ebrenbafte 
VBebandlung aller Stranfbeiten der 


Bridgebäude 


Ealcimining; beim Eigentu 
* e 





"Direfloren, 38 2 Wents das Wort, ) - Anzufragen 

















3,8,9,10,14,1 





"idlen., Y Im Flat-Gebände, 5 5 und 5.6 aim 


2: Slat Gebäude, 
I stonfretiundament, 


und gründliche 
Deglaubigungen, Bo! Imagıen, . 
und auberlällig bei 
Car —28 Oeſſenilicher — 225 wWaſbing on 

Abends und Sonntags 1938 9 





aus staufh; irtel eutfeh ‚up engl lernen 


»ergiftungen n.!.w, 


u und überzeugt 
Sshwarä, 


Grumdeigentum. Garlion, 


Nobawi Str. 
Bofmitrioma* 





um Engliinen 


gegenüber der 
Borge Ioprittenen; 


Morgens bis 5 
Samstag bis 7 


' Sprebitunden: i 
ierricht umd im Rlafien Galsimiming, rre de 
———— etc. 


mM 185 Abendpoft. 


Doppelte wert. 
‚ Seinen Agenten, 





wegen lustunft jhreibt 8 030 Abend» pradtvolles 7-Zimmer Bobnhaus 
; billig für Baar oder auf Absablung. 


Sangamon Str, 








und Zapesierer« 





Leidende, d 
erhalten genaueſte ärztliche 
und Urin⸗Analyſe 
854 WrigbnDood Abe., 


Sonierbaiorium Privatgelder auf zweite Snpotheten zu 


verleihen, auf verbeilertes Grundeigen- 
rg Zahlungen, mäßine Raten. 
N. Dearborn Str., Zim- 


arbeiten werden aus högelübtt, 





ariiı idlichen 


Unterfuchun, 
"Veimoni Ave. 


Iojtenire 


u 20 *5 
&1: — 


2 Acres Geflügelfarm 
Stall und Geflügelhäuſern 
Vorſtadt der Nord 
585 1611 Milwaulee Abe 





{ $300 Taufen eine 
Probe-Leftionen i s ! 
ibrer goldgefrönten Methode veriendet Foltenfrei, 
1152 Milwaufce lv 


€ ingewande vie! | 


F. Plotte, 1 
mer 1444. 


Habe $500 bis $ 
tes Grundeigentum, 





vertraulider 
Srauenfranfbe iten, 
seramen-Borbe 


Hausbaltartifel, zur Gilenbabn, 













eunnenfbule 
Enmbindungen 





2000 au verleiben auf bebau⸗ 
Nordfeite bevorzugt. 


Irving Bart 











Sabre im Gejhbäft auf demielden Nabe 
Baumeriter bon Haufern, zübden, "lats 
Soran|&löge 
Steine iizab 
606-607, 25N, 


Santa Automobil Inftnuftionen 


2 utom bil 





Darmländereien. 


oder bertauichen: 
> Acres Lale, 








Gerade jüdlid 









frei und bauen fomplet. . —— 
Raddoct & Co., * früher Aſſiſtent 


deutſcher Argt, 
bebandelt gewilfenbafi 


Uniberfität, 
Krantbeiten. 





Zu berfaufen: } 


Hppotbeten in 
reine Bapicre, 
2 Dearborn Eır., 7. 3 
Xorib ide, € 








I 
















und Verfaufsangcbote, 
(Anzeigen unter dielet Rub rit 2 Cents das Wort. u 












Redtsanwälte. 





fanbider Kebmbe 
alte md jum 
12 Zimmerbaus; 
Zoolhaus, Autidenihupp 
Stornideune und „Gran U 
Windmüblen, 
jo aut wie 
Meilen bon Ghlingo 
Preis $7500; $3500 
ded Käufers. 533 
Zelepbon: Drexel 3853, 






Blarrer Kneipp «ur, 


(Anzeigen unter du 
Meffer. Bud frei. 20—22 






a ubrit 2 Gents das \i dort 3 


: Ein neuer fhöner Winte srmantel, 
ebenio mebrere ſchone 


und eingezdunt: 
fleines Obit; 





State Etrape 
4ot. momibora* 











Fred * oife, deuticher Nedtsanwalt 

Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. a. 

air in allen Gerichten. Rat irer 
Dearborn Str., Zimmer 1444. 


Wir maden Kollektionen in den ganzen Ber. 
Irgend melde gerichtliche 
Fülle in jedem Gerichtshof bon unferen fähig« 
Rechtsanwälten durchgeführt. 

rg an uns bor, 






6 Bauling d 
Hhpotbefen zu berfaufen. 
nicdrigtten Bins Sfuß, Telephon: 


4 ein Br getragener: 
borzufprecen, 








"Geld au berteiben sum 





Epeglalitt für Damen: —X 








Dr. Tbomas, 
Konfultation 





I 















Greenebaum 





Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen: unter diefer Aubeif 2 CEts. das Wort ’ 












«s ompany 
Grundeigentum 
. Niedrigiter Binsjub. 
Sichere erſte Hypothelen, 
men, auf bebautes Ehicagoer Grundergentum_ au 
verlaufen, Nordoftete Clark und nandeinb Sit 





— — — — — — — — 


Grundeigentum und Häuſer. 
Anzeigen unter dieſer Rubrif 2 














Staaten und Hanada, 









in Deliebigen Sums» u — f 2: a 

u verlaufen: 
nabe Chicago, 
irgend welden Farmawed. 


Kein Taufhgeihäft. 





i ebom Gates und 1 Gounter. 
1954 Montrofe Blvd, 





Rechlsbeleh⸗ 
Zimmer — 


‚E18, das Wort.) 






mungen Ir gi i 













Baumaterialien u, f. w. 
(Anzeigen ımter diefer Rubrif 2 Eis, das ort.) 





Nabe —38 £ und > Beranen Ade., 3: lat Stein- 






Grundeigentum, 
—* Baudarlehen 
tige Bedienung. 



















t, Nebisanmaltı, 
\ ı Gericishöfen 
Stedtsnefdäfte beitens beforgt. 





eine Cpezialität. 












60 &incoln 








Fahrt bon 





% Monroe Straße, Erbfgaften ‚ein: 





Utilith Vandbreuer eignen ſich vorzüglid für 
Schattirungen oder einiadhe Delfarben; 
ſeuchtigteits i 
n von — 35— 
5 Saferbrett Lagen zemen 
Zelepbonirt: 4 
544 Sillmore 

er mo* 





Zu vorlauſe 









Ihnell folleftirt, 





Waſoinaton Elr. 


m ödten u Lam a 
Lebmboden; 


Abſtratte examinirt, 
Truſt Bldg. 











—6 fteife, Ihr bauen 






j irgenowelde_ : 
Spelehen umd Bläne, obne ‚Kommilfion, 
“Bir bauen 7 
| Erfahrung. 





Schlaſherandas 
mit Lagen von Aspbalt, 
2805. The Heppes Co., 4 


Hausbefiger! au verfaufen: 


Untloiten. nur 





v berausgeievt; 
I. E. Oswald, 5 \ 

















i 
Allılon. Eontracting Co, .S Si eiu ; ad & 2 


Spredt dor ubde 
704, 109 %, Dearborn Straße Br x 


Zidet Dilien. Fan 





Eounssa Wioraens borauiprechen, 



















Kell: Wellington 2624 
Alle Departments, 



















































































































































extra, a, Rüsel, 
gen, 3214c.) 

















































































aıvendpont, BHicags, BEN Den 14. Eeptember 1914. 











1.50 


..: 0.50 


meiße, bundert Bündel 
ibmwarze, die Atite..... 
tpiant, Dußenb . 


Reitige, 
do 


Walhfioffe 









Zür Damen 












Küben, , neue, 
44 > ‚Rudabagoes, 
anadilche !be Ru cs 
ae alt ıbab age e Flanneicette Rimonsos f 
Stefine Sellerie, das » Damen — Buntei ge: 
Deutider Zellerie, das Pünt muftert — im e * 
8* Innois umd Nie igan. Moden m ——— 
se tie ut 1 er Ben 2 
te 81.00 — ipeitell TTe —* ai 
2 * — —— ris 
ec Raben, qareigs 
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The Store of To-Day and 10-Morrow 
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va Bargain-Bafement 
Ein Einkauf von Serbft:Suits und Coat3 


Bargain » Baiement 
Eine der aröhten Wholejale Cloak-Firmen von Chicago verfaufte 
und Novelty fanch nemifchte Cont3 aus eleganten Stoffen, i 
den neuen Farben und Mujtern, wie fie in diefer Saifon vorherrichen. 3i f 
Diejelben zu einer großen Herabjeßung, da die Habrifanten nezivungen 
Zeil ihres Lager in Baargeld umzuwandeln. 
ihren Namen für Anzeige 











Dienſtag 











Hundert prächtige Suits 







Sie erlaubten uns jedoch nicht, 
wenn Ihr morgen hier⸗ 
t, werdet Ihr in ſedem einzelnen Stleidungs itüde deren großes jeidenes 
3 ijt ein Name, der unter der Damen bon Chicago außerit bes 
Das Lager it in drei große Partien eingeteilt, wie folgt: 





Zwecke zu bemußen; 








Coat3 für Ninder, Grö: 
3 feidenem Rlüjch, 






ungen, Crepes Korb» 





Kels umb u 5 
— — — Di 





Farben und Größen — 





us fanch geitreiften Zibelines, Ziönigen Vouc- 





3, fanch Plaids und 
find prächtig qewebt in Stombinationen bon ariinen und gelben, Iobfarbigen 
und arauen, blauen und ſchwarzen. braunen und grauen. roten und —— 
grauen und ſchwarzen Plaid „Eloat ings 
i ‚ braun, arün umd 


5.98 6.98 1.98 5.88 9.98 


„Soleproof‘: Strümpfe 


Baraain » Balement 
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2araain » Baiement 











f” feidene Eoden für Mäns 
ner — Ceconds bon ber 75c Qualität— 
hunderte bon Dußenden, in fchiwars und 
Die Fehler find 
ſehr keit u. faum bemerts 


hei nen, „Sale —F on, lei cht beichmus t, 


V — 











Holeproof” baumwollene Männer-Soden 
underie bon Dubenden in allen &rö 
{dywer in @ceu oder > jefelben find Seconds der 

Faar zu . 





Kir in Yamarg, 9 im u 














( En Be —— en „ein Homer ‚alles erite Cu 





werten a An für — 


3 Boll Breite reimwoll, 
—— Eturmierge, reinwoll, Eba- 
bow Ebed, alle in ben neuelten Sail 
fon Farben, 7 
15c edited Duding| 12%4c bardöreite Flee · 
Fleeced Aimono Fla· 
nell weicher Sammet · 





„ 91.00 — erigra —* 















* ter zur de r haben, 38* und 
erdaſte Qualuaten. in 
Far ben, 1- Straben» ober 


Fon 


f of breiie import. reiniwoll, 





febr | febr Iwöne perliibe@nte 
. —* 0 eiR nei Tür Mi» 





Amo fcag < Serge, 
diwara u, allen { Darben; eben 








c fe de 16 ne berfiiche Kimono ı Silke * doppelt 


tal tie n und berfi-& 
3* Eifeften, ſpezeli 


a en 1.98 


Baraain » Balcment 
$5.00 Nlosfit Unterröde, bom um 
Laoer, in Racons und Aaı 
— der ebien Saifon, weldye wir nicht 
f Verfelte WBaaren, 
Mefialine und Nerien, frarben meiitens in 
i, Trange u. Keadı. 
Um zu räumen, Dienstag im 
Vafement, foweit fie seien. 


si und $1.25 Ber 


nell, weiß unb wa 
ı * 30 ‚Paras an je den Au un > 









Kl - — —J— n 
leider für Männer 
Samalin » Balcment 
Ctäde Anzüge für Mäns 
Männer, in Worited u. 
J ‚ be le und dunkle Fe 
nvered Gewicht. Einig 
iind — ıd für den *2* n * 





















e * Eiwenter Toni 





bellen u. dunfien Nar» 
en, „ voder unb Du sch 


ne Serie bis au 












A Swabl, 4 : 





Iber bon Amostenn Ging 
bem, farriri u. gelireift, 
ebenfalls ychliht blaue, 
Zar u, Babeubrs u re 
Dam nenleibäen unb en 










u bon ' einem 















Berfauf von —— Turbans und Sailors 


Garnirte Se i deſammet 





Zammet· Sailors, in 
4 a Aacons, 







borbenden fuiibed mit 2 ib 
ß, jormizenb ein Band und 
1, oder Sin, an jedem 
die sanze © —— Ti e 
einen Hut bar telleu D, 





„iuller, gemadt bon 
feiner Qualität „Erect 





läriten Hüte —* Sai 
Der im Bild ge- 
zeigte it aus auter 





ael in —* — "im ar 3 
um D N ‚eiB se en 








—— gemacht — 
Andere verlangen da⸗ 
5 6 







Faſanenſchwänze mit _ N 
ebieite Sarı rtitur der 


























Hübjiche Bänder, 12140 die. Yard 
— D 5 ————— — 
Seidene und mercerized Bänder, in den neuen Roman 
Etreifen, Satin Finifh Moire und viele an- 
dere fanch und ne Entwürfe, 4 bis 
5% Boll breit; 


Sticfereien 


ss Borsain » Bainent ⸗— 
173Öll,. Etiderei Floun« 
cing3, * beſtickt auf gu⸗ 
ter Qualität Cambric, in 
SET 12 berf&iedenen. Muftern, 


Damen: Handihuhe, 25c das Paar 
—,ED Gesine 0 Bojgugus Sn 
Cafhmere » Handichuhe, mit Suede gefüttert — mit 


Peber nebundenes Handgelenk, nur in ſchwarz 
Gute Bargains. Speziell in un—⸗ 
erden Bargain-Bafement, das Paar 


Blanfets zu 1.59 


EEE . — 





— — — — — 











Damenſchuhe 


Bargain » Bafement 


Neberſchußlader eines F 
ten bon neuen Herbit-Damenjchus 
ben, au einem liberalen Preiie ers 
mworben, jet Die i i 
Stand, Schuh: 
zeug au reflord» 
brechend niedri⸗ 
gen Preiſen im 
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wvendpoft, Chicago, Montag, den 14. September IYI“ 


(Eigenberit der „Wbendpoft”.) 
Brief aus Defterreigetingarn, 


Wien, 20. Auguft 1914. 

& ift fie denn üppig in bie Halme 
gefchoffen, bie Saat, bie ber verſtor⸗ 
bene König Eduard von England ge- 
fät, die Saat bes Haffes, Neibes und 
der Lüge gegen Deutfchland. Ihre 
volle Bedeutung und ihren Umfang er- 
fährt man, leider, erjt jebt, trogbem 
fie in großen Zügen ja aud; dem mweni- 
ger unterrichteten Publiftum befannt 
mar, fogar, baf er die Infamie gehabt 
hatte, bei feiner Ginfreifungspolitif 
gegen ba8 Deutjche Reich vom greifen 
Kaifer Franz ofef die noh ſchlim— 
mere Infamie zu erwarten, jeinen 
treuen und machtvollen ſchwarz⸗weiß⸗ 
roten Bundesgenoſſen zu verraten an 
die Entente. „Good old Ned!“ nann—⸗ 
ten die Engländer dieſen Biedermann, 
beifen Vater felbft ein Deutfcher geive- 
fen, der tüchtige Prinz Wlbert bon 
Coburg; — meld’ hohnvolle Ironie, 
das Prädikat „gut“, bei einem Manne, 
deſſen höchſtes, allerdings zu Lebzei⸗ 
ten nicht mehr erreichtes Ziel es war, 
einen Weltbrand zu entfeſſeln, wie 
wir ihn nun ſchaudernd erleben. Und 
weshalb? Mas waren feine Beweg—⸗ 
gründe? Man weiß nur bon einem 
einzigen — die Mihgunft gegen das 
deutfche Volt und Reich megen ber 
durch ehrliche deutfche WUrbeit, Fleiß 
und Gebulb erzielten und immer 
wachfenden Erfolge in Handel und 
Politif. Und mie gefagt, jegt erit 
erfährt man mit allen Einzelheiten, 
daß das britifche Weltreich, entgegen 
den im Parlament immer und immer 
wieder (zufeßt noch zwei Wochen bor 
Ausbruche des Kriegs) abgegebenen 
feierlichen Verſicherungen, mit Frank⸗ 
reich ſchon ſeit Jahren bindende Ver— 

pflichiungen gegen Deutſchland einge⸗ 

gangen war, und daß in dieſem jetzi⸗ 
gen Monat, Auguſt, ein anderer Prinz 
deutſchen Geblüts, Prinz Louis von 
Batienberg, in St. Petersburg eine 
andere Marinelonvention abſchließen 
ſollie, ebenfalls augenſcheinlich gegen 
Deutſchland gerichtet. Das Ablommen 
mit Japan, das jeßt auch Früchte 
trãgt, war ja wohl belannt, man hatte 
aber nie geglaubt, daß es Japan auch 
auf europäifche Verhãltniſſe anwenden 
werde. 

Sonderbar iſt es auf jeden Fall,daß 
ſo viele Männer von deutſcher Abſtam⸗ 
mung bei dieſer großen Abrechnung 
zwiſchen Deutſchland und England 
ſich auf die Seite und in die Dienſte 
des perfiden Albions geſiellt haben. 
Ich lönnie eine ganze Namensliſte an 
führen, will aber hier nur von zwei 
britiſchen Botſchaftern, Bunſen in 
Wien und Goſchen in Berlin, ſprechen, 
welche ihr rebliched Zeil bazu beige 
tragen haben, damit fi John Bull zu 
feiner Ariegserllärung entfhloß. Man 
hatte gehofft, daf bie elenden Zeiten 
folden politifhen Weberläufertums 
borbei feien, baß der Deutfche jeht zu 
ftolz bazu geworben fei. Nun, biefer 
fürdhterliche Krieg, biefes titanifche 
Ringen auf Tod unb Leben wirb mohl 
biel bazu beitragen, einen folden 
Stolz zu entwideln. 

Und dann: Damals, 1870, wurde 
der früheren Spanierin, der Slaiferin 
Eugenie, viel von der Schuld an dem 
firiege mit Deutichland beigemeffen. 
Man wirb in die Gefchichte biefes je- 
Bigen unermegsunss àxXrieges auch ein 


Kapitel über die Xätigfeit jener 
Frauen einhalten müflen, die die 
Flammen aefhürt Haben, melde 


jett den ganzen Erdball umaürten. 
Da iit vor allem zu nennen die ruf- 
fiihe Kaiferin- Wittiwe, die ehemalige 
Prinzefliin Thyra von Dänemarf, de- 
ren aus berfönliden Gründen baf;- 
erfüllte Seele viel, fehr viel zu der 
langjährigen Berichledhterung der 
deutich-ruffifhen Peziebungen beige 
tragen hat. Schon 1890, als ihr 
Mann, der Zar Mlerander der Dritte 
nod) lebte, wäre e8 beinahe zum Srica 
oefommen. Aber damal3 war Bis 
mard nodh am Ruder, und da er 
rechtzeitig informirt worden mar 
über die „Verihwörung auf Schlof; 
Klampenborg bei Nopenhaaen“, bei 
der gefälſchte Schriftſtücke eine große 
Rolle geſpielt hatten, ſo war er un— 
ſchwer im Stande, den Zaren von der 
Nnechtheit der ihm in die Sände ge- 
ſpielten Dolnmente zu überzeugen. 
Nicht nur die Zarin hat bei dieſem 
Komplott die Sand im Spiel aebabt, 
fondern aud ihre Schweiter, die jebi- 
ae Königin-Wittwe Nlerandra bon 
Enaland, deren deutfchfeindlicher 
Einflus auf den „aood old Ned‘ 

ebenfalls unbeilbolfe Folgen gezei—⸗ 
tigt hat. Und während in SFranfreich 
Mme. Köwolsfty ımd ibe ganzer 
Kreis, nebit Mme, Adam und vielen 
anderen literariihen Damen beitän- 
dia zum Rebandefrieg reisten, waren 
e3 drei andere Frauen, die diejes Ge- 
fchäft in Nukland beforaten, nämlich 
die zwei Töchter des Mönigs von 
Montenegro und die an einen Grof;- 
fürfteg verheiratete Prinzeffin Ho- 
Iene von Serbien. Bor allem war es 


Milisza von Montenegro, die Gattin’ 


des Grokfürften Nikolaus Nifolaie- 
mwitfch (des nummehrigen Generalij- 
fimu3 der mosfomwitifhen SHorden), 
deren Salon der Mittelpunft der an- 
tiöfterreichifhen Intrigen in St.Pe- 
teröhurg war. Mud; der König bon 
Stalien iſt mit einer Tochter des 
„asod old Nicholas” von Montene- 
gro bermählt — tiebiel wohl ihre 
„Havifchen Gefühle” dazu beiaetra- 
aen haben. dak Italien vorläufig 
eine „mohlmollende Neutralität“ ge- 
aen feine Verbündeten beobachtet, an- 
ftatt feiner Bindnipflicht offen und 
ehrlich nachaıfommen? 
* * * 

Das iſt nämlich immer noch die 
Frage in Aller Munde hier in Wien: 
Was wird Jialien ſchließlich tun? 
Gegen Serbien herrſcht hier grimmer 
Haß, Togar bei aanı friebfertiaen 
Menihen, und bie Art und Meife, 
wie biefe zmeibeinigen Beitien ba 
unten Krieg führen (wobon ich weiter 
unten fchlaaende Reifpiele aebe). ber: 


— — — 


mindert dies Gefühl nicht. Aber für 
Italien fühlt man hier ſo etwas wie 
Verachtung. Die Zeitungen ſchreiben 
nicht darüber, und die Zenſur (die 
noch immer mit äußerfter Strenge ge- 
übt wird) läßt keine Depeiche durch, 
in ber biefem Gefühl Ausdruck ver⸗ 
liehen wird. Alles auf Veranlaffung 
des Minifteriums des Aeuferen, imo 
man noch immer hofft, daß fich fchließ- 
lih das italienifche Volt auf feine 
Ehrenpflicht befinnen wird und aus 
dem jebigen tatfächlichen „Zweibund“ 
Defterreich-Ungarn und Deutfchland 
den alten Dreibund wieder herjtellen 
wird. Ich fage nur: „Wer’3 glaubt!“ 
Sch glaub’3 nicht. Stalien ift in fei- 
ner Politik ftet3, auch in ben Tagen 
feines Glanzes, im frühen und fpä- 
teren Mittelalter, verräterifch und un 
zuverläffig gewejen. |ede Seite feiner 
Geihichte beweift dies. E3 bleibt fih 
nur treu, wenn e3 bei biejer Krifis, 
aus der eine ganz neue Weltgejchicte 
hervorgehen wird, ebenfo if. Dem 
Grafen Berchtold gegenüber wurde 
beim Ausbruche bes Krieges mit Ruß- 
land und Frantreih (mobei aber 
Stalien nah dem Wortlaut feines 
Bündnifvertragg mit Deutjchland 
und Dejterreich-Ungarn, ber fich auf 
einen „Srieg mit zwei Fronten“, auf 
einen „Krieg mit zmwei ebenbürtigen 
Gegnern“ erftredt, zu bemaffneter 
Hilfe verpflichtet war) vom hiefigen 
italienifhen Botjchafter, den Herzog 
von Avarna, etwa Folgendes eröffnet: 

Dadurch, daß ber deutjche Kaifer 
Rußland den Strieg erklärt Hat, ift 
diefer Krieg ein Angriffätrieg, fein 
Verteibigungsfrieg, wie dies im Drei- 
bund = Verhältnig vorgefehen mar. 
Außerdem aber benötigt talien 
70,000 jeiner Truppen in Xripolis 
und Libyen, um bies halten zu fön- 
nen, Auch jind die Mefttüjten 
Italiens nicht genügend gegen fran- 
zöftiche und englifche Angriffe zur See 
geihügt. Alfo, „mit Bedauern“, ujw. 
Man jieht, Iauter leere Ausflühte — 
Mumpig, wie der Berliner jagt. In 
einem trefflichen, tlaren und überzeu- 
genden Artikel in der „Wiener Neuen 
Freien Preffe“, (der diefer Tage in der 


„Abenppoft” abgebrudt wird. Die 
Red.) meilt Graf AJulius Uns 
draiig, ber ungarifhe Gtaatsmain, 


nad, daß Stalien auf alle Fälle, jo 
oder fo, mweije handeln mwerbe, ed mit 
feinen zwei Verbündeten zu halten. Er 
beweift haarfcharf, daß dies das wohl» 
verjtandene Intereſſe Italiens jei. 
Aber was wird's heifen? freilich ift 
Italien das ſchwächſte und finanziell 
auch das ärmjte Mitglied des ehemali» 
gen Dreibundes (von welcher jtolzen 
Höhe ift ber jeht buch ben Verrat 
Italiens geftürzt!), aber „it would 
pay“, wenn es fich jeht einige In» 
tojten an Gut und Blut auferlegen 
würde. 
* ” * 

Die Kampagne von Lügen und Ber- 
feumdungen, die feit nunmehr 44 
Sabren gegen Deutichland zuerft und 
fpäter gegen ben Dreibund geführt 
worben it, und beren hervorftechend- 
ften Werkzeuge die „Zimes“ in Lon- 
don, die „Noboe Bremya“ in St. Per 
teräburg und „Matin“, „Figaro“ und 
„zemps"“ in Pariß waren, wirb nun, 
ba die Ernte für fo viel Mühe wintt, 
mit ungefbwächten Kräften fortgejeßt. 
Sa, man kann fogar behaupten, daß 
diefer Feldzug der Unmwahrbeit noch 
nie fo frech gewütet hat, wie gerabe 
jebt feit der Zeit kurz vor Ausbruch 
des -Strieges und feither. Da wir bier 
in Wien jchon feit drei Wochen fait 
gänzlich von der übrigen Welt abge 
fchnitten und mweber englifche, ameri- 
tanifche, franzöfifche, ruffifche, noch 
belaifhe Zeitungen aufzutreiben find, 
auch keine Depeichen oder Briefe vom 
Ausland uns mehr bier erreichen (mie 
eö ja auch der beutjche Reichäkanzler, 
Bethmann Hollwea, dem Herrn Mel: 
pille E. Stone von der Aifociated 
Preß auf deffen HRabelanfrage mit- 
teilte), fo kann ich die Sachlage von 
bier au nur ungenügend beurteilen. 
Sindeffen nad einer Reihe von Privat: 
nritteilungen zu fchließen, die mir ge 
worden (darunter auch vom hieſ'⸗ en 
amerifaniichen Botichafter), fowie aus 
meiner langjährigen. Erfahrung ala 
alter Zeitungsmann (morunter aud) 
7 Jahre für diefe felbe Affociated 
Preh in Berlin) fchöpfend, meih ich 
bob, dab in diefem Augenblid ein | 
Niefenneß von Lügen von ber briti- 
fen, franzöfifchen, ruffifchen, belgi- 
Then, ferbifchen und fogar japanifchen 
Regierung über die ganze Welt aus- 
geipannt ift, in dem man mit Sicher: 
beit erwartet, die öffentliche Meiyung 
aller Kulturländer einzufangen, d. h., 
im Deutfchland und Defterreich-Un- 
garn feindlichen Sinne zu beeinfluf> 
jen. Das Rezept hierzu fennt man, 
bat man fchon längft alö probat er- 
fannt, nämlid: lügen, lügen, lügen, 
und dem Gegner fopiel wie möglich 
jede Gelegenheit abfchneiden, rechtzei- 
tig und prompt mwiderlegen zu fünnen. 
Sehr einfah. So wurde «8 biefe 44 
Sabre feit 1870 aemadt, und fo 
wird’ö noch heute gemadt. Bloß mit 
dem Unterfchiede, daß jebt auch noch 
aller Kabelverkehr nad Amerita auf: 
gehört hat, das beutfche Kabel über 
Emden und Azoren von den Enalän- 
bern durchfchnitten und alfo jede Mög- 
lichfeit genommen ift, fchnell auch nur 
die allergrößten und frechiten Lügen 
zu bementiren. Wie die Stimmung 
zur Stunde da drüben in Amerika ift, 
das Tann ich alfo gar nicht beurteilen. 
Es fehlen mir alle Anhaltspunkte. Ich 
bezweifle aber nicht, dak Ihnen ba 
drüben ein tägliches Gericht abfcheu- 
licher Lügen über diefen Krieg borge- 
fegt worben ift. Auf aut Glüd, d. h. 
cuf die Gefahr Hin, jchon befannte 
Sachen mitzuteilen, will ich aber an 
dieſer Stelle ein wenig rekapituliren, 
nämlich: 

1. Von Anfang an bis zu dieſer 
Stunde ſind die Waffen Deutſchlands 
und Oeſterreich-Ungarns erfolgreich 
gegen ihre Feinde geweſen. 

2) Die Erſtürmung Lüttichs (nach— 


alſo ſeine weitere Mobiliſirung 
folgie ins Feindesland. 
Tat ſieht einzig da in der Kriegsge⸗ 








Das ZSDas größte Robelgeſchäft der Vordſeite. Möbelgeſchäft der Nordſeite. 


PEI 


Denken Sie an 


Wenn Cie Xhren Ofen faufen! 
ten Defen ift weniger in der außeren 


RSEN 


A 


die hohlenrechnung, 


Der Unterichied ziwiichen guten und Tchleche 


Ericheinung zu merken, al3 in der In⸗ 


nen-Konftruftion. In einen erjtflafjigen TCfen find alle Bejtandteile jo eins 
nepakt, dak eine vollitändige Verbrennung de3 Fyeuerungsmaterial3 erzielt 


wird. 


Dies bedeutet eine andauernde Erſparniß an Brennmaierial, Repa⸗ 


raturfoiten und eine längere Lebensdauer de3 Ofens. 


Alle unjere Defen find in den q 
toorden und vollfommen garantirt. 
“ an, bevor Cie Khren Ofen faufen. 


Dan fann die auten Einenichhaften und Yorzüge d 
Er iit auferordentlich majiid nenofien und vorzünlich nemadıt — 


num loben. 


töhten Giekereien Amerifa3 hergeftellt 


Eehen Tie fich unter reichhaltiges Lager 


Diejes Herdes nicht ges 


hat eine feine Bratröhre und verbrennt jehr wenig Kohlen. 


Preis fomplet, genau wie Abbildung 
für nur 


| dem Belgien die Erlaubnit zumDurd: | 
| marfjch deutjher Truppen rundbiveg ab» 

geichlagen) erfolgte am 6., an ein und | 
und zivar | 


bemfelben einen Tag, 
buch mwieberholte fühne Angriffe jei- 
tend nur eined einzigen Armeelorps, 
bas noch dazu auf Friedensfuß war 
(alfo ca. 22,000 Mann nur), da bie 
Mobilifirung deifelben noch nicht ftatt- 
gefunden. Diefes Korps murbe bann, 
nad der fhon erfolgten Erftürmung, 
auf belgijhem Boden ergänzt, d. 5. 
ers 
Diele ganze 


ſchichte. ch gehe weiter nicht auf Ein- 
zelbeiten ein. 

3.) Die Grenzen Deutfchlands und 
Deiterreih-Alngarnsd find überhaupt 
nicht von größeren feindlichenTruppen- 
maffen überfchritten worben, mit Aus» 
nahme ber Fälle inmitten der Mobili- 
firung in Oftpreußen, wo 3000 Rufien 
gefangen genommen wurden fjammt 
ihren Gefhüßen, und ber brei Fälle im 
Elſaß (Mülhaufen, Lagarde, Weiler), 
bie ohne Ausnahme mit der völligen 
Niederlage ber Angreifer endeten. 

4.) So weit bat jich mweber bie bri- 
tifche noch die franzöfifche Flotte aus- 
gezeichnet. Deutfchland hat einige 
tühne „Raids“ burdh ben „Soeben“, die 

„Breslau“ und Lleinere Fahrzeuge er: 
folgreich durchgeführt, und dabei meh- 
rere unbedeutende Verlufte gehabt, die 
Engländer aber größere. Dejterrei- 
chiſche Schiffe haben fich noch nicht dem 
Gegner geftellt, und ein franzöfifcher 
„Raid“ in die Adria brachte negative 
Refultate, mit Ausnahme des Verlufts 
ber Kleinen „Zenta“. 

5.) In Serbien find die Deiterrei 
cher zur Stunde fchon weit ins Land 
gedrungen, haben die Gerben in drei 
| großenÖefechten zurüdgemworfen, einige 


I Zaufende von Gefangenen und viele 


Gefhüte erbeutet, haben Schabag mit 
Sturm genommen und fich überall (bei 
ziemlich gleichen Zahlen) entichieden 
überlegen gezeigt. Die Serben find 
Ion jegt ftark demoralifirt. 

6.) In Rußland ift der Vormarich 
beuticher und öfterreichifch-ungarifcher 
Kräfte — und zwar dur Ruffiich- 
Polen und Weihrußland — fon jeit 
dem 14. im Gange. in allen Gefed- 
ten, großen und Eleinen, find die zwei 
Verbündeten Sieger geblieben. Cine 
Anzahl größerer Städte, wie Ezernto- 
hau, Kidce, Grodno, iſt beſetzt. Oeſter⸗ 
reichiſch⸗ungariſche Kaballerie ſchweift 
ſeit 4 Tagen weit in's Innere. Die 
einheimiſche (polniſche) Bevölkerung 
unterſtützt namentlich die Oeſterrei— 
cher. Eine ſehr große Zahl ruſſiſcher 
Deſerieure (in die Tauſende) iſt über— 
getreten. Der Geiſt unter den ruſſi— 
ſchen Truppen iſt durchgängig ſehr 
ſchlecht und mutlos. Einer deutſchen 
Schar in Ruſſiſch-Polen ergaben ſich 
(mit hochgehaltenen Händen) 300 Ko— 
ſalen nebſt ihren Offizieren, alle halb 
verhungert. Verläßliche Nachrichten 
melden von aufſtändiſchen Bewegungen 
in verſchiedenen Gegenden Rußlands, 
fo in der Ukraine, in Ruſſiſch-Polen, 
in Podolien,, im SKaufafus, in der 
Krim und Obdefja. 

Wolf v. Schierbrand. 


— Mancher rechnet ſich zur guten 
Geſellſchaft, weil er ſchlechte Verfe ge— 
ſchrieben hat. 


CASTORIA Firsäugfingeund Kinder. 
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Lokalbericht. 


Fir den Weltfrieden. 








Liga der Frauengewerfihniten faht Be- 
ihläfie. 

Die Liga der Frauengemerkichaften 
bieit gejtern in der GSchillerhalle, 64 
DW. Randolph Str., eine riedenäper- 
fammlung ab. Nachdem eine Keibe- 
von Anfprachen gehalten worben war, 
wurben Beichlüjje gefaßt, in mels 
hen es heißt, daß, um für die Zulunft 
Striege zu verhindern, vor Allem auf 
eine internationale Solidarität aller 

Urbeiter und Wrbeiterinnen binge- 

wirit werden müßte. 

Den Mebereigen eröffnete Yyrau 
Raymond Robins, Präjidentin ber 
Nationalliga ber FFrauengemwerkichaf- 
ten. Gie jprad fi dahin aus, da 
bie Söhne ded Landes vor Allem ba 
bin erzogen werben jollten, den Ber» 
einigten Staaten gegenüber ald Bür- 
ger ihre Pflicht zu erfüllen, und erit 
in zweiter Linie ald Soldaten, und 
fügte hinzu, daß wenn in Europa jeit 
fünfzig Jahren das Frauenjtimmrect 
geberrjcht hätte, es nicht zu einem eu» 
ropäifchen Kriege gelommen wäre. 

Kohn Kennedy, ein früherer fozia» 
liftifcher Gouverneursftandibdat, bezeich« 
nete den Krieg ald Ergebnif bes be» 
ftehenden Handeld> und nduftriefy- 
ftemsd. „Deutichland Hat fich auf dem 
Weltmarkt eine hervorragende Gtel- 
fung erworben,“ fagte er, „und war 
bereit, diefe mit gepanzerter Yauft zu 
verteidigen. Dadurd erregte ed Enge 
lands und Frankreichs Eiferfucht, 

| Was Deutichland tat, tun jegt audygpi 

Vereinigten Staaten, und mie "ei. 
fcheint, werden auch fie daburd einen 
Krieg beraufkefhmwören. Schon for- 
dert man, dah unjere Flotte beträcht- 
lich verftärft werde.“ 

Sin den bereit3 erwähnten, von Frl. 
Emma Steghagen vorgelegten Ber! 
fhlüffen heißt e8, daß auf eine bie 
ganze Welt umfaſſende Friedensbewe⸗ 
gung bingearbeitet werden follte, und / 
daß zu diefem Zmede zunädjft die in- 
ternationale Solidarität der Vertreier 
herbeigeführt werden miljfe. An Stelle 
der Rivalität müffe ein friedliches Zu- 
fammenarbeiten treten. 

-— 
Gigenartige Todesart, 








Ein Heiner Schraubenzieher durdbohrte 
Fred 3. Hanfen das Herz. 

Ein Kleiner Schraubenzieher, den er 

in der \nnentafche feines Rody%.trug, 

ih 


berurfachte geftern den Tod dei 
rigen Buchhalter Fred %. 
Nr. 520 W. 18. Straße. _ 
Morgen machte Hanfen in Beg 
mehrerer jungen Leute eine K 
genfahrt nad Eromn Point, 
om Rathaufe Halt gemacht 
«la die Gefellfchaft wieder den 
befteigen wollte, um nad) Chig 
rückzukehren, glitt Hanſen 
Laufbrett des Kraftwagens 
ſtürzte rücklings aufs Pflaft 
unbeweglich liegen blieb. 
ihm bie Kleider geöffnet % 
den feine Freunde, daß 
Schraubenzieher, den er in) 
tafche getragen, in feinen 
drungen war und das Herz 
batte, 
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